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Donnerstag, 05.01.2023 
Die MAZ veröffentlichte einen Artikel unter der Überschrift „Fahrradladen ist 
Chefsache“ zum Ladensterben in Eichwalde. Der Artikel berichtete, dass drei 
Geschäfte geschlossen sind und ein viertes folgen könnte. Zu den geschlossenen 
zählt die Traditionsfleischerei von Hinkel, der Eisladen in der Bahnhofstraße, der 
2022 erst eröffnet hatte, und der Fahrradladen, der seit Dezember die Türen für 
immer geschlossen hat. Der vierte, „Wäsche für Sie & Ihn“ von Frau Klatt, wird 
weiter offen bleiben. Die Inhaberin hat sich entschlossen, da sie keinen 
Nachfolger fand, ein Jahr anzuhängen! Für den so wichtigen Fahrradladen hat 
jetzt der Bürgermeister versprochen, einen geeigneten Nachfolger zu finden. 

Freitag, 06.01.2023 
Der „Dahme-Kurier“ meldete an diesem Tag, dass der Landkreis Dahme-
Spreewald, entsprechend der Weisung der Landesregierung, die Regelungen zu 
Corona aufhebt und die Allgemeinverfügung zum 13. Februar endet. 

In der gleichen Zeitung ist ein Gespräch der Journalistin Heidrun Voigt mit der 
Inhaberin des Wäschegeschäftes in der Bahnhofstraße, Annette Klatt, 
veröffentlicht. Sie berichtet, wie sie in 33 Jahren das Geschäft aufgebaut hat, zu 
den Dienstleistungen die Wäsche dazu genommen hat und so zu einem wichtigen 
Punkt im Einzelhandel in Eichwalde wurde. Ihr Herzenswunsch ist es, einen 
Nachfolger zu finden, der ihr begonnenes Werk weiterführt. Sie macht erst einmal 
weiter, sie will im Interesse der Kunden nicht einfach schließen. 

Samstag / Sonntag, 07./08.01.2023 
In der Radelandhalle in Eichwalde fand der Gemeinsame Neujahrsempfang der 
Gemeinden Zeuthen, Schulzendorf und Eichwalde statt. Nachdem es wegen der 
Pandemie zwei Jahre keinen Empfang gab, freute man sich, bekannte Gesichter 
wiederzusehen. Unter den Gästen waren die Gemeindevertreter, viele 
Ehrenamtler, Landtagsabgeordnete und die Vize-Landrätin Susanne Rieckhof. 
Das Konzept der Veranstaltung stand ganz im Zeichen der Nachhaltigkeit. Viele 
Startups und Familienunternehmen stellten ihre Produkte und Ideen vor. Großen 
Applaus erhielt der Kinder- und Jugendchor, der das einleitende Programm 
gestaltete.   

Der „Dahme-Kurier“ meldete an diesem Wochenende, dass ein Nachfolger für 
den Fahrradladen gefunden wurde. Das „2RadCenter“ aus Berlin-Grünau kommt 
nach Eichwalde und eröffnet sein Geschäft zum 1. Februar.  



Montag, 09.01.2023 
Der Studienkreis Eichwalde meldete sich in einem Artikel in der MAZ zu Wort. 
Mit Blick auf die zu erwartenden Halbjahreszeugnisse laden die Mitarbeiter 
Eltern und ihre Kinder zu einer Beratungswoche ein. Darüber hinaus bieten sie 
auch kostenlose Lernen-lernen-Kurse für Schüler aller Altersgruppen an.  

Dienstag, 10.01.2023 
In einem anderthalbstündigen Requiem wurde am Vormittag dem am 31. 
Dezember 2022 verstorbenen langjährigen Chorleiter und Organisten der 
katholischen Gemeinde Sankt Antonius, Prof. Dr. Gert Kneis, die letzte Ehre 
erwiesen. Der Chor sang mit Unterstützung des evangelischen Kirchenchores, 
geleitet vom ev. Kantor Peter Aumeier an der Orgel. Pfarrer Alfredo Nava 
Mediavilla leitete die Totenmesse in der katholischen Sankt Antonius Kircheein, 
die gut besucht war. Anschließend fand die Beisetzung auf dem Eichwalder 
Friedhof statt. 
 
Die Mitglieder des Ortsentwicklungsausschusses trafen sich in der Villa Mosaik 
zu ihrer 21. Sitzung. Auf der Tagesordnung stand im öffentlichen Teil das Thema: 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Gewerbegebiet“.  
 
Im „Dahme-Kurier“ wurde berichtet, dass die Sternsinger in Eichwalde, Zeuthen 
und Schulzendorf unterwegs waren. Die Mädchen und Jungen der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinde Eichwalde zogen von Haus zu Haus und 
brachten ihren Segen und sammelten Spenden. Sie besuchten auch die Rathäuser, 
die evangelische Kita und Seniorenheime. 

Samstag, 14.01.2023 
Es gab viel Trubel in und um das Humboldt-Gymnasium, die Schule hatte zum 
Tag der offenen Tür eingeladen. Künftige Schüler und Eltern waren ermuntert, 
die Arbeit des Gymnasiums kennenzulernen. Alle Türen standen offen. Die 
Lehrer/innen und Gymnasiasten standen für Fragen und Gespräche bereit. Die 
angehenden Schüler konnten sich an den Computern beschäftigen, basteln und  
chemische Experimente starten. In der ALTEN FEUERWACHE zeigte eine 
Ausstellung künstlerische Arbeiten der Gymnasiasten. 
 
Samstag / Sonntag, 14./15.01.2023 
 
In einem größeren Artikel in der Wochenendausgabe des „Dahme-Kuriers“ 
appellierte Oberarzt Dr. Bert Rüffert aus Eichwalde vor allem an die junge 
Generation, die Selbstkontrolle zum Hodenkrebs nicht zu vernachlässigen. Nach 
den aktuellen Fällen in der Fußball-Bundesliga hält er das für dringend 
erforderlich. Seine Meinung: „Hodenkrebs ist fast immer komplett heilbar.“   
  



Montag, 16.01.2023 
 
Bereits zum Jahresanfang meldete der Polizeibericht in der MAZ einen Einbruch 
in ein Eichwalder Einfamilienhaus. Die Einbrecher durchwühlten alle Schränke, 
richteten großen Schaden an und entwendeten Schmuck. 
 
Donnerstag, 19.01.2023 
 
Die MAZ meldete, dass der Umweltausschuss der Gemeinde trotz einiger Kritik 
das Klimakonzept der Gemeinde einstimmig beschlossen hat. Es wurde aber 
darauf hingewiesen, dass es sich bei dem Klimakonzept um einen 
Handlungsrahmen und keine Handlungsverpflichtung handelt. Es ist eine 
Absichtserklärung, stellte der Bürgermeister fest. Jetzt entscheidet am 24. Januar 
die Gemeindevertretung, wie es weitergeht. 
 
An der Kreuzung Wusterhausener-/Friedenstraße stieß ein Kleinwagen mit einem 
Rad fahrenden Kind zusammen. Das 12-jährige Mädchen erlitt leichte 
Verletzungen, der Fahrer des Kleinwagens beging Fahrerflucht. Die Polizei 
ermittelt.  
 
Freitag, 20.01.2023 
 
In der ALTEN FEUERWACHE wurde eine Ausstellung mit Aktzeichnungen  
von Fritz Kuhr eröffnet. Der Maler Fritz Kuhr, der von 1899 bis 1975 lebte, war 
von 1923 bis 1931 Maler und Lehrer am Bauhaus. Er hat den Wechsel der 
verschiedenen Ausrichtungen des Hauses mitgemacht und mitgestaltet. Seine 
Aktzeichnungen werden erstmalig in einer Ausstellung gezeigt.  
 

Samstag, 21.01.2023 

Vor ausverkauftem Haus traten im ersten Kammerkonzert dieses Jahres die aus 
Rom angereisten Musiker Simone Pierini und Romeo Ciuffa in der ALTEN 
FEUERWACHE auf. Dieses Konzert zum Jahresbeginn ist beim Veranstalter, 
dem Freundeskreis ALTE FEUERWACHE Eichwalde e.V., traditionsgemäß der 
Alten Musik gewidmet. „Ein Abend in London“ war das Konzert mit britischen 
Komponisten überschrieben. Ciuffa auf der Altblock- u. Piccoloflöte und Pierini 
auf dem Cembalo gaben ein wunderschönes Konzert, das mit viel Beifall 
honoriert wurde. Das Cembalo stellte die Eichwalder Familie Zappe zur 
Verfügung. Anschließend lud der Verein seine Mitglieder und Gäste zu einem 
kleinen Neujahrsumtrunk ein. 



Unbekannte haben am Morgen den Fahrkartenautomaten auf dem S-Bahnhof 
gesprengt. Obwohl die äußere Hülle stark beschädigt wurde, gelangten die Täter 
nicht an die Geldkassette.  

Am Abend bemerkte eine 51 Jahre alte Bewohnerin eines Einfamilienhauses, dass 
Unbekannte gewaltsam durch ein Fenster in die Wohnung eingedrungen waren. 
Es war alles durchwühlt. Gestohlen wurde offensichtlich nichts.  

Montag, 23.01.2023 

Die MAZ veröffentlichte in einem großen Artikel, dass der Sportverein Ajax 2000 
Eichwalde in drei Monaten in der ehemaligen neuapostolischen Kirche in der 
August-Bebel-Allee das Training mit den Cheerleadern, den Gymnastikgruppen 
und den Dart-Sportlern beginnen will. Die neue „Sportkirche“ wurde für 15 Jahre 
gemietet und wird die Möglichkeiten des Vereins wesentlich vergrößern, so die 
Meinung des Vorsitzenden Frank Witte. Mit über 830 Mitgliedern ist der Verein 
der mit Abstand größte Verein im Kreis. Die Räume der ehemaligen angebauten 
Wohnung wird die Gemeinde für das Projekt „Kümmern im Verbund“ nutzen.  

Dienstag, 24.01.2023 

In der MAZ stand heute ein Artikel zur Fertigstellung des Bahnhofes Eichwalde. 
Da es seitens der Bahn bereits so viele Fehlinformationen gab, wird ein solcher 
Artikel auch immer sehr kritisch betrachtet. Es wurde die Fertigstellung des 
Bahnhofes für Dezember 2023 angekündigt. Im September soll das 
Zugangsbauwerk zum Bahnhof fertig werden. In Anlehnung an das alte Gebäude 
soll es mit gelben Klinkern gestaltet werden. Auch der Aufzug soll im Dezember 
installiert werden. Im März/April sollen die Rampen des West- und Osteingangs 
farblich gestaltet werden. Dazu hat die Gemeinde Verträge mit einer Firma 
geschlossen. Die Gemeinde will das Gelände des ehemaligen Güterbahnhofes von 
der Bahn kaufen und die Vorplätze des Bahnhofes gestalten. Dazu laufen 
Abstimmungen mit der Bahn. Das sind die Informationen aus dem Artikel, deren 
Daten alle sehr skeptisch sehen, denn der eigentliche Bauabschluss sollte bereits 
2019 sein.  

Die Mitglieder der Gemeindevertretung trafen sich am Abend in der 
Radelandhalle zu ihrer 18. Sitzung. Neben der Bestellung und Abberufung von 
Mitgliedern von Ausschüssen wurde das Klimaschutzkonzept für die Gemeinde 
beraten. Nach eingehender Diskussion wurde das Konzept für gut befunden und 
einstimmig bestätigt. 

Donnerstag, 26.01.2023 



Wieder haben sich Einbrecher gewaltsam Zugang zu einem Lokal in der 
Bahnhofstraße in Eichwalde verschafft und jede Menge Beute gemacht. Sie 
entwendeten Musiktechnik, einen Tresor und Bargeld. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen eingeleitet.  

 

Samstag / Sonntag, 28./29.01.2023 

Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte einen Artikel unter der Überschrift „LDS 
knackt 180.000-Einwohner-Marke“. Der Kreis hat 3400 Einwohner dazu 
gewonnen. Der Zuzug hält nach den Prognosen unvermindert an. Die 
Infrastruktur ächzt überall. Die größten Wachstumszahlen hat Heidesee mit 
+4,8%, Schönefeld +4,3%, Mittenwalde +3,6% und Schulzendorf +3,45%. 
Eichwalde bildet den Schluss mit 0% Wachstum mit stagnierenden 6449 
Einwohnern. 

Dienstag, 31.01.2023 

Die Bundestagsabgeordnete Jana Schimke und der Landtagsabgeordnete Björn 
Lakenmacher waren zu einem Bürgergespräch von der CDU-Ortsgruppe ins Café 
Josef eingeladen.   

 
  
 
 



Februar 

Mittwoch, 01.02.2023 
In der Bahnhofstraße 83 wurde das neue 2RadCenter eröffnet. Es ist ein 
Handwerksbetrieb, der 33 Jahre Erfahrungen mitbringt und künftig Fahrräder der 
Eichwalder fachkundig betreuen wird. 

Samstag, 04.02.2023 
Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE hatte eingeladen zu einem Liederabend mit 
der australischen Sopranistin Emma Moore und der Berliner Liedpianistin und 
Kammermusikerin Klara Hornig. Sie brachten Werke von Robert Schumann, Gabriele 
Fauré, Amy Bach, Emile Paladilhe, André Caplet und Alfred Bachelet zum Vortrag. Das 
Publikum in dem voll besetzten Saal war begeistert und dankte den Künstlerinnen mit 
lang anhaltendem Beifall. 

Sonntag, 05.02.2023 
In der evangelischen Kirche in Eichwalde wurde in einem Gottesdienst Pfarrer Matthias 
Hanke in die 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde des Pfarrsprengels Eichwalde, 
Miersdorf, Schmöckwitz eingeführt. Bei diesem Anlass wurde auch Pfarrerin i.R. Beate 
Hornschuh für ihren Vertretungsdienst im Sprengel gedankt. Im Anschluss fand ein 
Empfang im Gemeindehaus statt. 

Mittwoch, 08.02.2023 
Die MAZ beschreibt in einem Artikel die Situation an den Gymnasien des Kreises. Es 
gibt zu wenigen Plätze. Daher ist jetzt auch das Humboldt-Gymnasium Eichwalde in den 
Fokus gerückt. Es gehört zu den kleinen Gymnasien im Kreis LDS. Eigentlich nur für 
drei Züge geplant, wird es seit einiger Zeit schon vierzügig beschult. Nun soll hier baulich 
etwas getan werden. Das denkmalgeschützte Gebäude soll einen Anbau an den Anbau 
erhalten und barrierefrei werden. Jetzt wird eine Machbarkeitsstudie alle weiteren 
Schritte klären. Bei evtl. Baumaßnahmen soll gleichzeitig Internet im Gebäude installiert 
werden, was bisher noch nicht erfolgte. 
Der bayrische Impfgegner Peter Ganz hat am Mittwoch seine Ausstellung in der 
Bahnhofstraße in Eichwalde aufgebaut. Es ist die 129. Station seiner Rundreise durch 
Deutschland. Er prangert die vermeintliche Gefahr der Corona-Impfstoffe an und will 
belegen, dass in Deutschland sieben Millionen Menschen durch die Impfungen 
geschädigt wurden und rund 62.000 Menschen gestorben sind. Nach der Mahnwache in 
Eichwalde machten sich noch etwa 40 Teilnehmer auf den Weg nach Schulzendorf. Dort 



wurden sogenannte Täterprofile verlesen. Das sind selbst verfasste Anklageschriften 
gegen Politiker und Medienvertreter, die sich durch ihre Unterstützung der 
Impfkampagne schuldig gemacht haben sollen. 
Der Bürgermeister von Eichwalde, Jörg Jenoch, wurde, wie der „KW-Kurier“ meldete, 
zum Vorsitzenden des Dialogforums Airport gewählt. Er will die kommunale 
Arbeitsgemeinschaft schlagkräftiger für Großprojekte machen. Als einen Schwerpunkt 
bezeichnete er den vom Forum angestrebten regionalen Entwicklungsfonds. Schon im 
ersten Halbjahr sollen Kommunen Bescheide für Projekte erhalten. 

Donnerstag, 09.02.2023 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr trafen sich zu ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung. Sie zogen Bilanz und legten die Aufgaben für das laufende 
Jahr fest. 
In der ALTEEN FEUERWACHE trafen sich wieder die Jazz-Freunde zur beliebten 
Jamsession. 

Freitag, 10.02.2023 
In einer feierlichen Veranstaltung in der ALTEN FEUERWACHE würdigte der 
Bürgermeister Jörg Jenoch die Leistungen der Mitglieder des Fördervereins Platz am 
Plumpengraben, die Arbeit der unermüdlichen Unterstützer und des Gewerbevereins bei 
der Wiederherstellung des Gasmesserhäuschens sowie bei der Gestaltung des 
Schillerplatzes als neues Kleinod von Eichwalde. Er hob insbesondere die Einrichtung 
des kleinen Museums als Vermittler der Geschichte des Ortes hervor. Die Gewürdigten 
erhielten eine Ehrenurkunde der Gemeinde und trugen sich in das Goldene Buch der 
Gemeinde Eichwalde ein. Anschließend lud er alle Ausgezeichneten zu einem 
gemeinsamen Essen in das Restaurant Santorini ein. 

Dienstag, 14.02.2023 
Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses trafen sich in der Villa Mosaik zu ihrer 
18. Sitzung. Es wurden Berichte der Beiräte – Kulturbeirat, Familienbeirat und  
Seniorenbeirat – entgegengenommen sowie ein Sachstandsbericht zu Kita und Schule. 
Der „Eichwalder Bote“ wurde mit seinen Zielen und Aufgaben vorgestellt und eine 
Diskussion zu den Inhalten geführt. In einem weiteren Tagesordnungspunkt wurde die 
ArteFX Grafitti am Bahnhof vorgestellt, und die AWO informierte über die geplante Kita 
Pusteblume. Zum Abschluss wurden die Fördermittelanträge der Vereine für das 
Haushaltsjahr 2023 beraten und bestätigt. 
 
 



Freitag, 17.02.2023 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte ein Interview mit dem Landrat Stephan Loge zum 
laufenden Schulstreit, zu aufmüpfigen Bürgermeistern und seiner Nachfolge. Sehr 
detailliert ging er auf die gestellten Fragen ein und charakterisierte so das Verhältnis von 
Gemeinden zum Kreis und von deren Vertretern zum Landrat. 

Samstag, 18.02.2023 
Nach 3 Jahren Corona-Pause fand im Heimatarchiv wieder der Tag der offenen Tür statt. 
Der Bürgermeister Jörg Jenoch und seine Stellvertreterin, Kämmerin Karolin Langner, 
sowie weitere 13 Personen waren der Einladung gefolgt. Leider waren nur 4 
Gemeindevertreter bzw. sachkundige Bürger unter den Besuchern, obwohl gerade für sie 
die Rechenschaftslegung gedacht ist. Im Namen des erkrankten Ortschronisten trug 
Burkhard Fritz den Rechenschaftsbericht der Arbeitsgruppe vor und leitete die 
interessante Diskussion zu Fragen der Heimatgeschichte. Das Heft „Das war das Jahr 
2022“ kam rechtzeitig aus dem Druck und konnte den Besuchern überreicht werden. 
Die Wochenendausgabe der MAZ beschäftigte sich mit den neuen Zahlen der 
Flüchtlinge, die der Kreis aufnehmen soll. Angekündigt sind 2000 zusätzliche Flüchtlinge 
für 2023. Der Kreis ist bereits an der Grenze der Möglichkeiten angekommen und 
erwartet Hilfe vom Bund, wie im Einzelnen dargestellt wird. 

Sonntag, 19.02.2023 
Die Mitglieder des Feuerwehrvereins hatten ihre Jahreshauptversammlung und wählten 
den neuen Vorstand. Als Vorsitzender des Feuerwehrvereins wurde Oliver Hein 
wiedergewählt.  

Montag, 20.02.2023 
Am Abend brachen Unbekannte in ein Einfamilienhaus in der Stubenrauchstraße ein. Der 
genaue Schaden war noch nicht festgestellt. 

Donnerstag, 23.02.2023 
Die MAZ berichtete, dass die Privatschule „Villa Elisabeth“ jährlich einen 
Wissenschaftspreis vergibt. In diesem Jahr erfolgte die Vergabe zum 7. Mal. Insgesamt 
40 Arbeiten wurden eingereicht und sieben kamen in die engere Auswahl. Sie mussten 
auf einer Festveranstaltung mit einer Präsentation die Jury überzeugen und die 
anschließenden Fragen beantworten. Sieger wurde der Schüler Momo Jäckel. Er hatte das 
Thema: „Kernfusion – ist sie nutzbar zur Gewinnung von elektrischer Energie?“ gewählt. 



Freitag, 24.02.2023 
Das Klavierduo Linda Wagner / David Chialli spielte in der ALTEN FEUERWACHE 
vorwiegend Werke von Franz Schubert. In dem einstündigen Programm, das eintrittsfrei 
ist, erklang vierhändige Klaviermusik der Klassik und Romantik.  

Samstag, 26.02.2023 

Die katholische St. Antonius Gemeinde hatte zum Flohmarkt vor der Kirche am 
Romanusplatz ein. Es herrschte viel Betrieb an den zahlreichen Ständen. Vor allem 
Kinderbekleidung und Spielzeug wurden angeboten. Bei Glühwein, Kinderpunsch und 
Bratwurst kamen die Besucher ins Gespräch. Wem es trotz der Sonne zu kalt war, 
wärmte sich an der großen Feuerschale. 

Am Nachmittag gab es in der katholischen Kirche ein Konzert. Auf der neuen 
Johannus-Orgel spielte der Kirchenmusiker Tobias Segsa Improvisationen zu 
ausgewählten Stationen des Kreuzweges Christi. Der studierte Organist ist 
Regionalkirchenmusiker im Erzbistum-Berlin. 

Dienstag, 28.02.2023 

Die Mitglieder des Ortsentwicklungsausschusses trafen sich in der Villa Mosaik zu ihrer 
22. Sitzung. Auf der Tagesordnung standen neben der Einwohnerfragestunde und der 
Information der Verwaltung die Vorstellung der Graffiti-Gestaltung der Rampen und 
die Planung der Fahrradabstellanlage West.  



März 

Mittwoch, 01.03.2023 
Der „KaWe-Kurier“ veröffentlichte die Antwort des Infrastrukturministeriums auf eine 
Anfrage von Tina Fischer zum Ausbau der Ortsdurchfahrten der L 401 von Eichwalde 
und Zeuthen. Danach soll die Ausführungsplanung für den Abschnitt Eichwalde noch im 
2. Quartal abgeschlossen sein. Damit könnte abhängig vom Ergebnis der Ausschreibung 
der Ausbau zeitnah erfolgen.  

Donnerstag, 02.03.2023 
Die Mitglieder des Regionalausschusses trafen sich in Zeuthen zu ihrer Beratung. Auf der 
Tagesordnung stand die „Havarie Vorsorge Blackout“, MAWV und DNWAB. 

Freitag, 03.03.2023 
Ein Artikel im „Dahme-Kurier“ bezieht sich auf die Anfrage von Tina Fischer an das 
Infrastrukturministerium in Potsdam und verkündet, dass der Ausbau der L 401 im 
Abschnitt Eichwalde zeitnah beginnt. Zahlreiche Abstimmungen zu den Umleitungen der 
Busse und des öffentlichen Verkehrs sowie Abstimmungen mit Berlin zögern den 
Baubeginn heraus. Eichwalde wartet bereits seit 15 Jahren auf den Ausbau. Die zu 
fällenden Bäume, es sind alle noch stehenden Straßenbäume, werden durch 
klimaresistente ersetzt. 

Samstag, 04.03.2023 
Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE hat zum Kammerkonzert eingeladen. Zu Gast 
war ein internationales Trio mit Jonathan Weigle, Violoncello, aus Deutschland, Sacha 
Rattle, Klarinette, aus England und Joachim Carr, Klavier, aus Norwegen. Auf dem 
Programm standen Werke von Ludwig van Beethoven, Oliver Messiaen und Johannes 
Brahms. Die Zuhörer waren begeistert und spendeten den Künstlern anhaltenden Beifall. 
Am Nachmittag brachen Unbekannte in ein Haus in Eichwalde ein und durchwühlten 
Schränke und Schubläden. Der Schaden wird mit 1000 Euro beziffert. Die 
Kriminalpolizei sicherte Spuren und leitete Ermittlungen ein.  

Montag, 06.03.2023 
Der Heimatverein hatte seine Mitglieder zur Wahlversammlung eingeladen. Es wurde 
über die Arbeitsergebnisse des vergangenen Jahres berichtet und die Aufgaben für das 



neue Jahr wurden diskutiert. Die bisherigen Vorstandsmitglieder, die ihre Arbeit zur 
vollen Zufriedenheit der Mitglieder erledigt hatten, wurden wiedergewählt. 

Mittwoch, 08.03.2023 
Im „Dahme-Kurier“ wurde in einem größeren Artikel mit Bild berichtet, dass Eichwalde 
ein Muster-Fahrradparkhaus plant. Das Projekt, ein Gemeinschaftsanliegen der 
Gemeinde, des Verkehrsverbundes Berlin Brandenburg, des Infrastrukturministeriums 
und des Berliner Planungsbüros Bahnstadt, soll Modellcharakter für weitere Standorte 
bekommen. In Eichwalde sollen beiderseits des Bahnhofs derartige Parkhäuser entstehen. 
Gefördert wird das Projekt vom Land. Jedes Parkhaus soll 360 Stellplätze haben. 
Ein weiterer Artikel in der MAZ beschäftigte sich mit dem Frauenanteil in der 
Kommunalpolitik im Kreis, wo Frauen nach wie vor die Ausnahme sind. In Eichwalde 
ist der Frauenanteil in der Gemeindevertretung mit 4 von 17 mit am geringsten.  

Donnerstag, 09.03.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE trafen sich die Jazz-Freunde zum zwanglosen 
gemeinsamen Musizieren. Getränke und Schmalzstullen standen auf dem Buffet für die 
Gäste bereit. Diese Jamsession ist beliebter Treffpunkt für Liebhaber der Musik aus nah 
und fern. 

Freitag, 10.03.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE wurde im Rahmen der Ökofilmtour, die noch bis April 
in Brandenburg unterwegs ist, der Film „Extremes Wetter, was kommt da auf uns zu?“ 
gezeigt. Im Anschluss an den Film fand ein Filmgespräch mit Fachleuten statt. 
In der Sporthalle Stubenrauchstraße haben Unbekannte vermutlich mit Steinen zwei 
Scheiben zerstört. Der Schaden wird auf 1000 Euro geschätzt. 

Montag, 13.03.2023 
Der „Dahme-Kurier“ meldete, dass nach der Winterpause der Gasnetzbetreiber EWE 
Netz mit der Überprüfung der Gasleitungen beginnt. Am 13. März startet die Aktion in 
Eichwalde. Undichte Stellen sollen aufgespürt und beseitigt werden. Insgesamt werden 
etwa 25.000 km Leitungen überprüft. Für Anschlussnehmer sind die Überprüfungen 
kostenlos. Die Überprüfungen erfolgen alle 4 Jahre. 
In einem weiteren Artikel meldete der „Dahme-Kurier“, dass der Grundstücksmarkt 
aufgrund der Zinslage, der Weltpolitik und der Baukostensteigerung im zweiten Halbjahr 
verhalten war, aber jetzt eine Steigerung der Baulandpreise zu verzeichnen ist. Die 
Bodenrichtwerte sehen Preissteigerungen vor allem in der zweiten Reihe vor. Teuerste 
Lagen bleiben Zeuthen, Eichwalde und Schönefeld.   



Dienstag, 14.03.2023 
Die MAZ meldete, dass zwischen Freitagnachmittag und Sonntagmittag in Eichwalde in 
mehreren Einfamilienhäusern eingebrochen wurde. Die Räume wurden durchwühlt und 
Bargeld sowie Schmuck gestohlen. Die Polizei ermittelt in allen Fällen. 
Die Mitglieder des Hauptausschusses trafen sich zu ihrer Sitzung in der Villa Mosaik. 
Haupttagesordnungspunkt war der Haushalt 2023 und der digitale Haushalt. 

Mittwoch, 15.03.2023 
Die MAZ berichtete, dass am Wochenende in der Lindenstraße ein E-Mountainbike vom 
Grundstück gestohlen wurde. Die Besitzerin gab den Schaden mit 5.000 Euro an.  

Freitag, 17.03.2023 
Anlässlich der brandenburgischen Frauenwoche las die Schriftstellerin Sara Reichelt in 
der ALTEN FEUERWACHE aus ihrem neuesten Buch.  
Im Rahmen der Ökofilmtour fand am Abend in der ALTEN FEUERWACHE ein zweiter 
Filmabend mit anschließendem Filmgespräch statt. Der Filmtitel lautete „SOS Dürre-
Alarm“. Der Eintritt war wiederum frei. 

Mittwoch, 22.03.2023 
Der „KaWe-Kurier“ berichtete unter der Überschrift „Schwester Agnes kümmert sich“ 
über das erste erfolgreiche Jahr des Projektes „Kümmern im Verbund“ der Gemeinden 
Zeuthen, Schulzendorf, Eichwalde und Schönefeld. Sozialministerin Ursula 
Nonnemacher, die das Projekt vor kurzem besuchte, bezeichnete es als beispielgebend. 
Damit können ältere Menschen länger in ihrer gewohnten Umgebung wohnen.  

Donnerstag, 23.03.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE fand der dritte Filmabend im Rahmen der Ökofilmtour 
durch Brandenburg statt. Gezeigt wurde der Film „Paradiese aus Menschenhand – Die 
Rückkehr der Moore“. Auch an diesem Tag fand ein anschließendes Filmgespräch statt.  

Freitag, 24.03.2023 
An diesem Tag fand der letzte Filmabend im Rahmen der Ökofilmtour in der ALTEN 
FEUERWACHE statt. Gezeigt wurde der Film „Unser Trinkwasser – Versiegt die 
Quelle?“ Auch hier war der Eintritt frei und im Anschluss fand ein interessantes 
Filmgespräch zu unserer Wetterentwicklung statt. 



Samstag, 25.03.2023 
Die Freiwillige Feuerwehr organisierte an diesem Tag ihr traditionelles Frühlingsfest 
rund um die Feuerwache. Viele Attraktionen warteten wieder auf Groß und Klein.  
Die Volkssolidarität feierte die 81. Folge des Geburtstags des Monats. Sie hatte alle 25 
Geburtstagskinder der Monate Februar und März zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
eingeladen. Zur Umrahmung spielte die Instrumentalgruppe der Chorgemeinschaft 
Eichwalde Frühlings- und Volkslieder aus der ganzen Welt. Dem folgte ein vielseitiges 
Programm und interessante Gespräche über das Leben im Ort. 

Dienstag, 28.03.2023 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung trafen sich in der Radelandhalle zu ihrer 
Beratung. Neben der Information der Verwaltung und der Einwohnerfragestunde stand 
neben Personalfragen zur Besetzung der Ausschüsse die Diskussion einer Online-Video-
Streaming-Lösung für die Sitzungen auf der Tagesordnung. 

Mittwoch, 29.03.2023 
Der „KaWe-Kurier“ berichtete, dass der Radwegebau im Kreis mit Hilfe des 
Kreisstrukturfonds weiter vorangetrieben wird. Jetzt wurden weitere Fördergelder des 
Kreises für Radinfrastruktur der Kommunen beschlossen. Für 2023 und 2024 sind jeweils 
1 Million im Kreis dafür geplant. Auch der Schnellradweg Königs Wusterhausen – 
Eichwalde – BER-Schönefeld ist dabei mit im Plan.  

Donnerstag, 30.03.2023 
Die Wähler-Initiative Eichwalde (WIE) hatte eingeladen zu einem Diskussionsforum in 
die ALTE FEUERWACHE. Das Thema lautete „Nachhaltige Mobilität für Eichwalde“. 
Im Fokus stand der Punkt „Besser leben mit mehr Alternativen zum Auto“. Es ging um 
Klimaschutz und individuelle Gesundheit mit nachhaltiger Mobilität. 

Freitag,31.03.2023  
An fünf Tagen im März zeigte die Gemeinde in der ALTEN FEUERWACHE, im 
Rahmen der Ökofilmtour Filme zum Thema Klimaveränderung und Umweltschutz. Nach 
jedem gezeigten Film waren Fachleute zu Gesprächen eingeladen. Die Resonanz bei der 
Eichwalder Bevölkerung war bedauerlicherweise nicht sehr groß angesichts der sehr gut 
gemachten und beeindruckenden Filme. 
Am Abend fand in der ALTEN FEUERWACHE ein Kammerkonzert statt, zu dem der 
Freundeskreis in das Kulturzentrum eingeladen hatte. Zu Gast waren der spanisch-
schwedische Kontrabassist Astor Cortabarria Adde und die rumänische Pianistin Zsuzsa 
Bálint. Sie spielten Werke von Giovanni Bottesini, Adolf Misek sowie von Clara und 



Robert Schumann. Das begeisterte Publikum dankte mit viel Beifall für den hohen 
künstlerischen Musikgenuss.   

 



April 

Samstag, 01.04.2023 
Nach längerer Winterpause wurde das „Kleine Museum“ an diesem Tag wieder eröffnet.   
 
Der Heimatverein hatte zum 6. Markttrödel eingeladen. Von 10 bis 16 Uhr konnten 
interessierte Eichwalder und Gäste auf dem Markt- und Festplatz mit ihrem Trödel 
handeln. Ein hoher Besucherverkehr war nach den Erfahrungen vergangener Jahre 
gesichert.  
 
Der „Blickpunkt“ meldete an diesem Tag, dass der Kreis im Rahmen des 
Kreisstrukturfonds die Planung der Radschnellverbindung zum Flughafen BER 
finanziert. 
 
Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE hatte eingeladen zum Kammerkonzert. Gäste 
waren Astor Cortabarria Adde, Kontrabass, und Zsuzsa Bálint, Klavier. Sie spielten 
Werke von Giovanni Bottesini, Adolf Misek, Robert Schumann und Clara Schumann. 
Die Besucher des voll besetzten Saales dankten den Künstlern für das hervorragende 
Konzert mit langem Beifall. 

Sonntag, 02.04.2023 
Unbekannte drangen in der vergangenen Nacht in ein Einfamilienhaus in der Gosener 
Straße ein, durchwühlten die Räume und stahlen Schmuck. Der Schaden wird auf 15.000 
Euro geschätzt. 

Montag, 03.04.2023 
Ohne gültigen Führerschein und mit Canabis berauscht, wurde am Abend ein 29-jähriger 
Mann in der Zeuthener Straße kontrolliert. 

Mittwoch, 05.04.2023 
Die Buchtipps der MAZ kamen diesmal aus der KOMMA-Buchhandlung aus Eichwalde. 
Es wurden 10 interessante Leseempfehlungen für die Osterfeiertage gegeben. 

Samstag / Sonntag, 08./09.04.2023 
Durch Schulschließungen und Distanzunterricht während der Pandemie sind bei vielen 
Schülern große Lernlücken entstanden, die durch Lehrermangel und Unterrichtsausfälle 



weiter verstärkt werden. Der „Dahme-Kurier“ meldete, dass in dieser Situation der 
Studienkreis Eichwalde kostenlose Online-Crashkurse für Mathematik, Deutsch und 
Englisch anbietet. 

Dienstag, 11.04.2023 
Die MAZ berichtete an diesem Tag im Polizeibericht über eine Serie von Einbrüchen in  
Eichwalde und der Umgebung. In der Schillerstraße und Friedenstraße trieben 
Unbekannte an Einfamilienhäusern ihr Unwesen. In der Schillerstraße durchwühlten sie 
die Wohnung. Über Diebesgut gab es noch keine Angaben. In der Friedenstraße wurden 
sie durch die ausgelöste Alarmanlage vertrieben. An der Eingangstür entstand ein 
Schaden von über 1500 Euro.  

Donnerstag, 13.04.2023 
Im „KaWe-Kurier“ wurde ein Gespräch von Vertretern der Redaktion mit dem 
Bürgermeister von Eichwalde, Jörg Jenoch, der gleichzeitig Vorsitzender des 
Dialogforums Airport ist, wiedergegeben. Er sieht einen wesentlichen Fortschritt bei dem 
Interessenausgleich mit dem Flughafen. Bereits im Juli werden die ersten drei Gemeinden 
für geplante Projekte finanzielle Unterstützung erhalten. Jenoch legte auch dar, wie sich 
die Auffassung zum Interessenausgleich gewandelt hat. Nicht zwischen den Kommunen 
muss  es zu einem Ausgleich kommen, sondern zwischen den gegensätzlichen Interessen 
von Kommunen und Flughafen.  
 
In der ALTEN FEUERWACHE fand traditionell die bei den Jazz-Freunden beliebte 
Veranstaltung Jamsession statt. Um Besuchermangel brauchte man sich keine Sorgen zu 
machen, es war wie immer sehr gut besucht und für Essen und Trinken war auch gesorgt. 

Freitag, 14.04.2023 
Im Kulturzentrum ALTE FEUERWACHE wurde die Ausstellung KNOPFKUNST mit 
Arbeiten von Michael Voigt eröffnet. Aus Hunderten von verschiedenen Knöpfen 
gestaltete der Künstler Kunstwerke der besonderen Art. Die Kunstwerke waren bereits in 
Ausstellungen in vielen Städten Deutschlands zu sehen. Bei der gut besuchten Vernissage 
hielt der Eichwalder Kameramann Peter Badel die Laudatio. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der Gymnasiast Malte Hassold am Flügel. Die Ausstellung war bis 
Ende Mai geöffnet. 

Samstag, 15.04.2023 
Der Sportverein „Ajax Eichwalde 2000“ hatte an diesem Tag eingeladen zur feierlichen 
Eröffnung der „Sportkirche Eichwalde“. Damit wurde für Eichwalde und den Verein eine 
neue Sport- und Begegnungsstätte geschaffen. 



Dienstag, 17.04.2023 
Der Jurist und Politiker Ludwig A. Rehlinger, der am 23. März im Alter von 96 Jahren 
verstorben war, wurde an diesem Tag auf dem Friedhof Eichwalde beigesetzt. Der 
Staatssekretär a.D. und Senator a.D. hatte sich in den 1960er Jahren im Auftrag der 
Bundesregierung mit dem Freikauf von DDR-Bürgern verdient gemacht. Seit den 1990er 
Jahren lebte Ludwig A. Rehlinger mit seiner Familie in Eichwalde. Zur Beisetzung waren 
die Bürgermeister von Eichwalde und Zeuthen sowie ein Vertreter der Deutschen 
Gesellschaft e.V., dessen Ehrenvorsitzender er war, anwesend. 

Freitag, 21.04-2023 
Der Seniorenbeirat hatte in die ALTE FEUERWACHE eingeladen zu einem Musik- und 
Tanznachmittag. Für die Livemusik sorgte Entertainer Kiry Janev.  

Samstag, 22.04.2023 
Bei schönstem Frühlingswetter veranstaltete die evangelische Gemeinde ihren 
Trödelmarkt. Um die Kirche herum hatten sich zahlreiche Stände platziert. In diesem Jahr 
war es nicht so viele wie zuvor. Bei Kaffee, Kuchen und Würstchen mit Kartoffelsalat 
kamen die Besucher vor der Kirche am Händelpatz ins Gespräch. 

Sonntag, 23.04.2023 
Auch das gibt es in Eichwalde immer wieder. Die Plakatwand am Schillerplatz wurde 
verwüstet, alle Plakate und Mitteilungen der Gemeinde abgerissen und auf der Straße 
verteilt. Nur dank aufmerksamer und ehrenamtlicher Bürger werden solche Schandflecke 
immer schnell beseitigt.  

Mittwoch, 26.04.2023 
Die Polizei wurde am Morgen wegen des Diebstahls eines Sportbootes an den Zeuthener 
See gerufen. Das Boot konnte wenig später erheblich demoliert am gegenüberliegenden 
Ufer im Schilf wiedergefunden werden. Von dem Außenbordmotor fehlte aber jede Spur. 

Samstag, 29.04.2023 
Auf dem Fest- und Marktplatz fand der "Eichwalder Frühlingstrubel", verbunden mit dem 
7. Eichwalder Markttrödel des Heimatvereins, statt. Veranstaltet hatten das kleine Fest 
der Eichwalder Gewerbeverband und der Heimatverein gemeinsam. Anfangs noch bei 
leichtem Nieselregen endete es bei Sonnenschein. Es gab Musik von Jazz bis zum 
Leierkasten, 15 Stände luden zum Kauf von handwerklichen Artikeln ein. Auch für 
Gastronomie war gesorgt. Gewerbeverband, Feuerwehr und Anglerverein sorgten für 
kulinarische Leckereien. Auf den Bänken konnte man gut sitzen und sich unterhalten. 



Jung und Alt trafen sich dort. Der Bürgermeister schaute vorbei, auch die 
Landtagsabgeordnete Tina Fischer war da. Insgesamt war es ein gelungenes 
Frühlingsfest. 
 
Die Vorsitzende des Freundeskreises ALTE FEUERWACHE, Frau Dr. Dierke, hatte 
eingeladen zu ihrem traditionellen Berlin-Spaziergang. Dieses Mal führte sie ihre Gäste 
durch den Berliner Stadtbezirk Mitte. Sie gab dem Spaziergang die Überschrift „Berlin 
Mitte – Macht und Mobilität“. Sie informierte in interessanter Weise ihre Gäste über viele 
Details aus der Geschichte des alten und neuen Berlins. 
 
Der „BlickPunkt“ berichtete über das Pilotprojekt, das Brandenburg in Eichwalde mit 
dem neuen Fahrradparkhaus startet. Bike&Ride als das wichtigste Element der 
Verkehrswende, die Verbindung von Fahrrad und Bahn soll hier gefördert werden. Es 
sollen unkompliziert und schnell sichere Abstellplätze im Modularbau und in 
Holzbauweise geschaffen werden. Eichwalde wird Pilotprojekt und erhält 350 
Fahrradparkplätze. Die Realisierung soll bis Sommer 2024 erfolgen. 
 
Die „Berliner Zeitung“ veröffentlichte an diesem Tag ganzseitig einen Artikel über die 
Künstlerin Raphaela Vogel, die nach Erfolgen in Amsterdam jetzt in Eichwalde ihren 
Wohnsitz genommen hat. Sie hat das unter Denkmalschutz stehende „Würfelhaus“ in der 
Stubenrauchstraße gekauft, das während der Zeit des Nationalsozialismus auch als 
Versteck für jüdische Menschen diente. Die Künstlerin hat eines ihrer Werke in 
Verbindung mit dem in ihrem Haus versteckten jüdischen Musiker und Schriftsteller 
Erich Hopp gestaltet, was eingehend beschrieben wurde. 
 

 



Mai 

Dienstag, 02.05.2023 
In einem großen Artikel stellte die MAZ die neue Sport- und Begegnungsstätte des 
Vereins Ajax Eichwalde 2000 vor, die „Sportkirche – Eichwalde“. Die entweihte frühere 
neuapostolische Kirche wurde einem neuen Zweck zugeführt und erfreut sich bei den 
neuen jungen und alten Besitzern großer Beliebtheit. Nach vielen Umbau- und 
Renovierungsmaßnahmen, die fast eineinhalb Jahre dauerten, konnten die Sportler die 
neue Trainingsstätte in Besitz nehmen. Damit hat der Verein jetzt auch eine feste Adresse 
und einen festen Anlaufpunkt. 
 
In der Villa Mosaik trafen sich die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses zu ihrer 
19. Sitzung. Die Ausschussmitglieder nahmen die Berichte der nachgeordneten Beiräte 
entgegen, wurden informiert über die Umbauarbeiten des Jugendclubs und ihnen wurden 
die Leiterin des Sachgebietes Kita in der Verwaltung und die neue Leiterin der Kita Haus 
der kleinen Strolche vorgestellt. 

Donnerstag, 04.05.2023 
Die Mitglieder des Regionalausschusses trafen sich zu ihrer Sitzung in Wildau. Auf der 
Tagesordnung standen der Ausbau der Schule Wildau, das Projekt einer gemeinsamen 
Schule in Schulzendorf, der Stand der Schaffung notwendiger Schulplätze im Kreis, die 
Umsetzung des Fahrradweges L 402, der Stand zum Radweg Königs Wusterhausen – 
Eichwalde sowie die wirtschaftliche Situation des Hallenbades „Wildorado“.  

Samstag / Sonntag, 06./07.05.2023 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte einen Beitrag des neuen Pfarrers der evangelischen 
Kirche Eichwalde unter dem Titel „Tage voller Freude und Gnade“. Er legte seine 
Gedanken zum Wochenende dar – Tage voller Freude und Gnade. 
 
Auf der Bahnhofstraße fand am Samstag der 2. Tag der Mobilität in Eichwalde statt. 
Mobil sein ohne Auto war das Thema und so stand der Radverkehr im Vordergrund. 
Besucher konnten Pedelecs, Lastenräder, Segways oder E-Scooter ausprobieren. 
Kostenlos wurden Fahrradwäschen und kleinere Reparaturen angeboten. Die Polizei 
codierte Fahrräder. Eine überregionale Arbeitsgruppe zum Ausbau von überörtlichen 
Radwegen warb für die breitere Nutzung von Fahrrädern. Kritik zur Vollsperrung der 
Bahnhofstraße kam von den Gewerbetreibenden, die wiederum mit Einnahmeeinbußen 
an diesem Tag rechneten.  
 



Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE hatte am Samstag eingeladen zum 
Kammerkonzert. Das Instrument des Jahres – die Mandoline – stand im Fokus des 
Abends. Die Künstlerin Maria Bogdanova spielt Werke von Dowland, J.S. Bach, Sanz, 
de Abreu, Gonganza und eigene Kompositionen. Das begeisterte Publikum dankte mit 
lang anhaltendem Beifall. 
 
Der Kinder- und Jugendchor der Chorgemeinschaft Eichwalde beging sein 15-jähriges 
Bestehen mit einem Festkonzert in der Patronatskirche. 
 
Mehr als 160 Künstler in Dahmeland-Fläming gewährten an diesem Wochenende 
Einblicke in ihre Arbeit. Sie luden ein zu den offenen Ateliers. In Eichwalde waren mit 
von der Partie die Keramikerin Claudia Eichler, die Holzgestalterin Nicola Fromme, 
Frank Pielenz mit seinen Fotos, Christian Wehner mit seinen Skulpturen, Sabine Haase 
mit ihrer Kakteenzucht, die Feintäschnerin Maryna Omelchuk und die Autorin und 
Malerin Cornelia W. Krawczynski. Darüber hinaus der Maler Eriván Phumpiú mit seinen 
Gästen, die ihre Malerei ausstellten, Alonso Núnez del Prado und Danny Figueroa sowie 
Luján Cordáro mit Illustrationen und Musik von A.N.P. Lofi Gueroa und Sandracha.  
 
Der „Dahme-Kurier“ informierte, dass die Betriebserlaubnis für die Kita „Pusteblume“ 
in der Tschaikowskistraße vom Potsdamer Ministerium immer noch nicht erteilt wurde. 
Der Bürgermeister Jörg Jenoch hatte die Verzögerungen kürzlich kritisiert, da die Plätze 
dieser AWO-Kita dringend benötigt werden. Die Nachfrage nach den 60 Plätzen ist sehr 
groß. Wann die Erlaubnis erteilt wird, konnte im Ministerium keiner sagen! 

Dienstag, 09.05.2023 
Die Mitglieder des Umwelt-, Flughafen und Ordnungsausschusses trafen sich in der Villa 
Mosaik zu ihrer 19. Sitzung. Haupttagesordnungspunkte waren ein Bericht aus der 
Fluglärmkommission, dem Dialogforum und der Schutzgemeinschaft sowie 
Informationen aus dem Umweltbeirat, ein Bericht der Klimaschutzmanagerin, die 
Vorstellung des Projektes Schulexpress, die Verkehrssicherheit in der Bahnhofstraße, die 
Einrichtung eines Katastrophenschutz-Leuchtturmes sowie ein Beschluss zur Erstellung 
einer kommunalen Wärmeplanung. 
 
Der „Dahme-Kurier“ berichtete über die Arbeit des Umweltbeirates der Gemeinde 
Eichwalde. Der Beirat besteht bereits seit 25 Jahren und kann auf große Erfolge 
zurückblicken. Die Mitglieder und Unterstützer berichteten, was sie geleistet haben und 
dass sie in der Verwaltung immer auf ein offenes Ohr treffen. Für die weitere Arbeit 
suchen sie aber noch Unterstützer. 

Mittwoch, 10.05.2023 
Anlässlich des 90. Jahrestages der Bücherverbrennung in deutschen Städten fand in 
Eichwalde vor der ALTEN FEUERWACHE eine öffentliche Veranstaltung „Lesen 



gegen das Vergessen“ statt. Damit sollte auch ein Zeichen gegen Hass und Rassismus 
sowie Kulturlosigkeit gesetzt werden. Die rund 50 interessierten Gäste hörten den 
Vorträgen der Schüler des Humboldt-Gymnasiums und der Paul-Dessau-Schule zu.  

Donnerstag, 11.05.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE trafen sich die Jazz-Freunde zum gemeinsamen 
Musizieren bzw. zum begeisterten Zuhören. Wie immer war der Saal gut besetzt und die 
Stimmung gut. Für Essen und Trinken war auch gesorgt. 

Samstag / Sonntag, 13./14.05.2023 
Das Schmöckwitzer Kammerorchester spielte in der evangelischen Kirche am 
Samstagnachmittag speziell für Kinder. Die Kinder erfuhren allerhand zur Musik und 
konnten sich auch selbst ausprobieren. 
Am Abend spielte das Orchester in der gut besuchten Kirche für die erwachsenen 
Zuhörer. 
 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte einen umfangreichen Beitrag zur Dauerbaustelle 
Bahnhof Eichwalde. Seit 5 Jahren quälen sich die Bahnnutzer über die „Asthmabrücke“. 
Nun wird nach vielen nicht gehaltenen Zusagen ein neuer Termin für das Bauende 
genannt – April 2024! Zurzeit werden im Auftrag der Gemeinde die Rampen farblich 
gestaltet und sollen noch im Sommer eröffnet werden. Das farbliche Projekt wurde durch 
den Ortsentwicklungsausschuss und den Kultur- und Sozialausschuss bestätigt. Dann 
wird es einen barrierefreien Durchgang von der einen Seite des Bahnhofes zur anderen 
Seite geben. Der Bahnhof ist damit noch nicht begehbar. 
 
Am Samstag hatte der SV Ajax Eichwalde 2000 seine jährliche Mitgliederversammlung 
und blickte voller Stolz auf ein erfolgreiches Sportjahr zurück. Der Vorstand wurde für 
weitere vier Jahre im Amt bestätigt.  

Montag, 15.05.2023 
Unter der Überschrift „Eichwalde kauft Bahnhofsvorfläche“ veröffentlichte der „Dahme-
Kurier“ einen Beitrag. Geschildert wird das Vorhaben der Gemeinde, Flächen auf der 
Ostseite des Bahnhofes für die Anlage eines würdigen Vorplatzes und den Bau eines 
Fahrradparkhauses zu erwerben. Jetzt wurde ein Notar für das erste Teilstück beauftragt. 
Mit dem Erwerb kann die Gemeinde auch notwendige Fördermittelanträge für die 
notwendigen Baumaßnahmen stellen. 

Samstag, 10.05.2023 
In und vor der ALTEN FEUERWACHE fand eine große Informationsveranstaltung des 
Seniorenbeirates statt – der Markt der Möglichkeiten 2023. Die VS Bürgerhilfe 



informierte über den Umgang mit Demenzerkrankten, es fanden Proben für die 
Sitzgymnastik mit Petra Klemens statt, die Pflegestützpunkte informierten über 
Leistungen rund um die Pflege und in einem Informationsforum mit Frau Dr. Henße 
wurde über Heilbarkeit von Diabetes gesprochen.  

Samstag / Sonntag, 27./28.05.2023 
Das Wetter konnte schöner nicht sein, als am Pfingstsonntag in der evangelischen Kirche 
der Konfirmationsgottesdienst stattfand. 19 Mädchen und Jungen aus dem Sprengel 
Eichwalde, Miersdorf und Schmöckwitz wurden in die Reihen der erwachsenen Christen 
aufgenommen. Den Gottesdienst in der voll besetzen Kirche leitete Pfarrer Hanke. Der 
Kirchenchor sang unterstützt von Bläsern. 
  
In ganz Berlin und Brandenburg hatten die beiden christlichen Kirchen am Pfingstsonntag 
zur "Nacht der offenen Kirche" eingeladen. In Eichwalde öffneten die evangelische 
Kirche am Händelplatz und die katholische St. Antonius Kirche am Romanusplatz von 
18 bis 22 Uhr ihre Pforten. In beiden Kirchen gab es Führungen durch die Gotteshäuser. 
In der evangelischen Kirche spielte Burkhard Fritz auf der Orgel und erklärte 
Interessierten das seltene Instrument, in der katholischen Kirche spielte Frau Dr. Cordula 
Kneis auf der neuen Orgel. Beide Gemeinden waren mit der Besucherzahl sehr zufrieden. 
 
Die MAZ veröffentlichte einen größeren Bericht unter der Überschrift 
„Grundstücksmarkt bricht ein“. Berichtet wird, dass die Immobilienkäufe im Landkreis 
Dahme-Spreewald stark rückläufig sind, die Preise für Häuser und Grundstücke aber 
trotzdem hoch bleiben. Eichwalde wird im oberen Teil der Gemeinden aufgeführt und der 
durchschnittliche Kaufpreis für freistehende Ein- und Zweifamilienhäuser  mit 541.000 
Euro genannt. 

Montag, 29.05.2023 
Es war Pfingstmontag und traditionell fand der Jazz-Frühschoppen des Heimatvereins im 
Eichenparkstadion statt. Es spielten die Dixie Brothers, und die Sitzflächen waren mit 
Besuchern voll belegt. Wie immer gab es natürlich auch kalte Getränke und vieles vom 
Grill. Die Stimmung der Besucher war besonders gut. 
 
Vorläufig ein letztes Mal gab es an diesem Montag in der ALTEN FEUERWACHE im 
Rahmen der Ökofilmtour einen Film zum Gelingen der Verkehrswende in Städten zu 
sehen. Es waren bedauerlicherweise nur wenige Besucher gekommen. Die anschließende 
Diskussion, u.a. mit Bürgermeister Jörg Jenoch und Christoph Kollert, Projektmanager 
Radverkehrsprojekt, hatte in erster Linie Eichwalder Verkehrsprobleme zum Inhalt. 



Dienstag, 30.05.2023 
Die Mitglieder des Ortsentwicklungsausschusses trafen sich zu ihrer 23. Sitzung in der 
Villa Mosaik. Es wurde eine Information zum Sachstand des Ausbaus der L 401 
Zeuthener Straße entgegengenommen und ein Beschluss über die Billigung des 1. 
Entwurfes zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Gewerbegebiet“ gefasst. Im 
Weiteren wurde ein Beschluss über die Neugestaltung des Bahnhofsvorplatzes West 
sowie zur Errichtung eines Fahrradparkhauses auf der Ostseite des Bahnhofs gefasst. 
Außerdem wurde der Wiedereintritt der Gemeinde in den Tourismusverband Dahme 
Seenland e.V. beschlossen.    
 
Der „Dahme-Kurier“ berichtete in einem größeren Artikel, dass die Fleischerei Hinkel in 
Eichwalde endgültig geschlossen bleibt. Die Aussage der Besitzer: „Jetzt vermieten wir, 
so leid es uns tut.“ Sie sind der Auffassung, dass die 30- bis 40-prozentigen 
Preissteigerungen nicht auf die Verbraucher umzulegen sind. Er selbst ist nicht in der 
Lage, Fleisch einzukaufen zu den Verkaufspreisen der Supermärkte. Hinzu kommen die 
höheren Energiekosten und die Einschränkungen durch die Baumaßnahmen am Bahnhof.  
 
In einem weiteren Artikel berichtete der „Dahme-Kurier“ an diesem Tag über „die 
Mädels mit den Pompons“. Gemeint sind die Cheerleader des SV Ajax Eichwalde 2000, 
einer sportlichen Tanzgruppe, die 1997 von Ulrike Witte gegründet wurde. 
 
 
  
 
 



Juni  

Donnerstag, 01.06.2023 
Der „Dahme Kurier“ berichtete an diesem Tag, dass der Ortsentwicklungsausschuss den 
Entwurf für den Bahnhofsvorplatz West beraten und nach eingehender Diskussion 
bestätigt hat. Unter anderem ist ein Wartehäuschen für die Bushaltestelle vorgesehen, 
zwölf Autoparkplätze, davon 3 für Behinderte, sowie Stellplätze für etwa 350 Fahrräder. 
Die Baukosten beziffern sich gegenwärtig auf 900.000 Euro. Für die Fahrradanlage sind 
ebenfalls 900.000 Euro geplant und insgesamt 1,3 Millionen Euro Fördermittel sind 
beantragt. 

Freitag, 02.06.2023 
An diesem Tag wurde die Ausstellung mit alten Ansichtskarten aus Eichwalde im 
Kulturzentrum ALTE FEUERWACHE eröffnet. Träger der Ausstellung war der 
Eichwalder Heimatverein e.V. Über 500 Ansichtskarten von Eichwalde sind im 
Heimatarchiv digital erfasst. Das sind erstaunlich viele für die relativ kleine Randberliner 
Gemeinde. Die Originale befinden sich fast ausschließlich in privatem Besitz. 
In der Ausstellung wurden rund 340 dieser Ansichtskarten von der Gründung bis heute 
gezeigt. Der Brandenburger Historiker und Philokartist Heiko Hesse hielt einen 
Kurzvortrag zur Geschichte der kleinen Drucksachen, der Journalist Volker Panecke 
interviewte drei Eichwalder Postkartensammler zu den Besonderheiten der Eichwalder 
Karten. Dazu gab es Leierkastenmusik und Berliner Weiße mit und ohne Schuss. 
 
Die MAZ meldete, dass Vertreter des Landesbetriebes für Straßenwesen im 
Ortsentwicklungsausschuss über den Ausbau der L 401, der Zeuthener Straße, 
informierten. Die Straße erhält eine Asphaltdecke, es werden Entwässerungsmulden 
eingerichtet sowie zwei Mittelinseln zur Querung und eine Ampelanlage zum sicheren 
Passieren der Straße. Die Baukosten betragen nach den bisherigen Berechnungen 1,82 
Millionen Euro. Baubeginn soll 2024 sein. Nähere Termine wurden noch nicht genannt.  
 
An diesem Tag sollten die Rampen am Bahnhof Eichwalde, laut Bahn AG, in Betrieb 
genommen werden. Seit 2020 sind sie fertig und jetzt mit Malereien versehen. Die Bahn 
hat aber den Termin abgesagt. Es wurde mit dem Fehlen der Geländer, einem Handlauf 
und der Beleuchtung begründet. Neuer Termin ist nun Dezember 2023. So lange wird  es 
keine Erleichterungen geben, um behindertengerecht die andere Bahnseite zu erreichen.   
 
Die Siedlerfreunde trafen sich zu ihrer Mitgliederversammlung im Restaurant Santorini. 
Auf dem Programm stand der Klimaschutz – was können wir tun, um klimaneutral zu 
werden. Sie hatten sich dazu die Klimaschutzmanagerin eingeladen.  



Samstag, 03.06.2023 
Das letzte Konzert des Freundeskreises ALTE FEUERWACHE in dieser Saison fand in 
in der Alten Feuerwache statt. Das Trio Libermé, das sind Anthea Kreston, Violine, Jason 
Duckles, Violoncello, Frank-Immo Zichner, Klavier, spielten Klaviertrios von Johannes 
Brahms. Der Saal war voll besetzt und die Zuhörer dankten mit viel Beifall für das 
künstlerisch so wertvolle Konzert. 

Montag, 05.06.2023 
Der „Dahme-Kurier“ meldete, dass die Eichwalder CDU will, dass der Ort wieder dem 
Tourismusverband beitritt. Sie erhofft sich damit die Attraktivität des Ortes zu erhöhen. 
Die Entscheidung wird auf der Gemeindevertretersitzung am 27. Juni getroffen. 

Dienstag, 06.06.2023 
Die Mitglieder des Hauptausschusses trafen sich zu ihrer 17. Sitzung in der Villa Mosaik. 
Auf der Tagesordnung standen, neben dem Beschluss zum Jahresabschluss 2020, ein 
Beschluss zur Satzung über die Leistungen, die Erhebung von Kostensatz und Entgelten 
für Leistungen der FFW der Gemeinde Eichwalde (Feuerwehrsatzung) und ein 
Tagesordnungsvorschlag der CDU-Fraktion zur Einführung einer Online-Video-
Streaming-Lösung für Gemeindevertreter und Bürger. 
  
Der „Dahme-Kurier“ meldete, dass der Lebensmitteldiscounter überarbeitete Pläne für 
den Bau eines größeren Marktes in der Friedenstraße vorgestellt hat. Die 860 
Quadratmeter große Verkaufsfläche soll auf rund 1400 Quadratmeter erweitert werden. 
Zudem soll ein Drogeriemarkt auf 550 Quadratmeter und ein Backshop mit Café ergänzt 
wereden. Eine Inbetriebnahme ist bereits für 2024 vorgesehen.  

Mittwoch, 07.06.2023 
Kurz vor Mitternacht wurde die Polizei in die Waldstraße gerufen. Dort hatten Anwohner 
beobachtet, wie zwei angetrunkene Männer einen Rucksack in Brand gesetzt hatten. Die 
Männer, 26 und 28 Jahre, waren der Polizei hinreichend bekannt. Der angezündete 
Rucksack war aus einem Auto gestohlen. Zur Verhinderung weiterer Straftaten wurden 
die Männer in Gewahrsam genommen und durch die Staatsanwaltschaft eine 
beweissichernde Blutprobe angeordnet. Ermittlungen leitete die Kriminalpolizei ein. 

Freitag, 09.06.2023 / Samstag, 10.06.2023 / Sonntag, 11.06.2023 
In Eichwalde fand zum 55. Mal das Rosenfest statt. Höhepunkt war der Umzug der 
Vereine, Gewerbetreibenden und Kindereinrichtungen am Freitag. Nach dem Umzug  
eröffnete der Bürgermeister Jörg Jenoch das Fest auf dem Marktplatz. Danach begann 
das sehr umfangreiche und vielseitige Programm auf der Badewiese, auf der Festmeile in 
der Bahnhofstraße und in der Kulturstätte ALTE FEUERWACHE. Die Vereine leisteten 



eigene Programmteile und warben für ihre Arbeit. Die Siedler hatten wieder für eine 
ansehnliche Rosenschau gesorgt. Den Abschluss bildeten der Trödelmarkt und viele 
Musikveranstaltungen am Sonntag.  

Freitag, 09.06.2023 
In einem ausführlichen Artikel berichtete an diesem Tag der „Dahme-Kurier“ über den 
Startschuss für den Schulexpress in Eichwalde. In Eichwalde dient das Projekt zur 
Vermeidung von Elterntaxis, und die Grundschüler lernen, eigenständig zur Schule zu 
gehen. Für viele Schüler heißt es jetzt „wer selber geht, der ist schon groß“. 
 
Am Morgen wurde durch einen Transporter beim Rangieren ein Hydrant angestoßen. Die 
Monteure des Wasserverbandes fingen die emporspringende Fontäne wieder ein. Der 
Sachschaden wurde auf 2.000 Euro geschätzt. 

Samstag, 17.06.2023 
Der Kinder- und Jugendverein hatte zum Familienfest eingeladen. Der Verein feierte sein 
30-jähriges Bestehen und den Abschluss der Renovierung des Jugendclubs in Eichwalde. 
In den Club sind 90.000 Euro an Spenden und Fördermittel geflossen. Auf dem Programm 
standen viele Überraschungen und Attraktionen. Auch Bürgermeister Jörg Jenoch ließ es 
sich nicht nehmen und gratulierte zum Jubiläum und dem neu gestalteten Jugendclub.    

Sonntag, 18.06.2023  
Im Garten der Eichwalder Künstlerin Gisela Gräning in der Schmöckwitzer Straße 29 
fand an diesem Tag zum 4. Mal das Theaterprojekt mit den Schauspielern Anette 
Daugardt und Uwe Neumann statt. Die beiden Schauspieler traten mit einem neuen Stück 
auf und sorgten dafür, dass die vielen Besucher einen unterhaltsamen und nachdenklichen 
Nachmittag miteinander verbringen konnten. Die Künstler erhielten kein Honorar, 
sondern Geldspenden der Besucher. 

Montag, 19.06.2023 
Am Vormittag wurden die Feuerwehr und Polizei in die Maxim-Gorki-Straße gerufen, 
ein PKW Typ Hyundai stand in Flammen. Als Ursache galt ein technischer Defekt. 

Donnerstag, 22.06.2023 
In Eichwalde wurde die Stadtvilla „Haus Wildrose“, ein Haus für altersgerechtes 
Wohnen, an die neuen Mieter übergeben. Das Haus bietet betreutes Wohnen mit Service 
der VS Bürgerhilfe. Das Grundstück stellte die Gemeinde in Erbpacht zur Verfügung. In 
21 Wohnungen wird älteren Menschen das Wohnen bis ins hohe Alter ermöglicht.   



Freitag, 23.06.2023 
„Die Schranke muss weg“ lautete die Überschrift eines großen Artikels in der MAZ. Der 
Landkreis Dahme-Spreewald will Tunnel oder Brücke am Bahnübergang Friedenstraße 
in Eichwalde – so lautete die Aussage von Landrat Stephan Loge. Im Kreisausschuss kam 
man nach gründlichen Diskussionen zu diesem Ergebnis. Weil es eine Kreisstraße ist, 
will der Landrat die Planung vorantreiben, obwohl die Gemeindevertretung Eichwalde 
beschlossen hat, weder Brücke noch Tunnel zu bauen. Der Bürgermeister von Eichwalde, 
Jörg Jenoch kommentierte mit den Worten, „man müsse sich zusammensetzen!“. 

Samstag, 24.06.2023 
Die Eichwalder Orgelwoche begann in der evangelischen Kirche mit einem Konzert des 
Dresdner Kreuzorganisten Holger Gehring. Auf seinem Programm standen Werke von 
Komponisten, die auf die spätromantische Orgel zugeschnitten waren. Unter den rund 
100 Besuchern war auch Bürgermeister Jörg Jenoch. Nach einer Stunde Orgelmusik 
bedankte sich das Publikum mit viel Beifall. 

Sonntag, 25.06.2023 

Auf dem Romanusplatz vor der katholischen Kirche St. Antonius hatte dessen 
Förderverein zu einem Flohmarkt eingeladen. Neben den Verkaufsständen waren auch 
Getränke, Bratwürste, Crêpes und anderes im Angebot. Der Flohmarkt wurde trotz des 
sehr warmen Wetters gut besucht. 
 
Das zweite Konzert der Eichwalder Orgelwoche gestaltete Peter Aumeier. Der 
Eichwalder Kirchenmusiker spielte Improvisationen über geistliche Lieder, also Lieder, 
die normalerweise in den Gottesdiensten gesungen werden. Peter Aumeier ist für seine 
erstklassigen Improvisationen bekannt. Anschließend luden Burkhard Fritz und Peter 
Aumeier zu einer Orgelführung ein. Von den über 100 Besuchern kamen rund 35 Leute 
auf die Orgelempore. 
 
Die „Berliner Morgenpost“ veröffentlichte in einem größeren Beitrag die Beschreibung 
eines erholsamen Spazierganges von Schmöckwitz nach Eichwalde. In sehr begeisternder 
Form schilderte der Autor den Ort Eichwalde und warb mit viele Details dafür, ihn zu 
besuchen.  

Montag, 26.06.2023 
In der MAZ erschien nochmals ein Artikel mit einem großen Bild zum Geburtstag des 
Eichwalder Kinder- und Jugendchores. Es wurde die Geschichte des Chores dargelegt 
und die aktuellen Aktivitäten des Chores genannt, der weit über die Grenzen des Ortes 
bekannt ist.  
 



Ein Artikel im „Dahme-Kurier“ befasste sich mit dem Fluglärm, der derzeit in einigen 
Orten im BER-Umfeld steigt. Diskutiert wurden die Abflugrouten, die in zu großer Zahl 
unberechtigt von den Piloten gewählt werden. Man sucht das Gespräch mit den 
Verantwortlichen des Flughafens, um Abhilfe zu schaffen.  

Dienstag, 27.06.2023 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung trafen sich zu ihrer 20. Sitzung in der 
Radelandhalle. Mit ihren Beschlüssen haben sie wichtige Projekte für Eichwalde auf den 
Weg gebracht. Dazu gehört die Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes in der Heinrich-
Heine-Allee und ein Fahrradparkhaus auf der Ostseite des Bahnhofes, das 
Modellcharakter für Brandenburg haben soll. Darüber hinaus wurde beschlossen, einen 
kommunalen Wärmeplan zu erstellen.   
 
  

Donnerstag, 29.06.2023 
Die MAZ stellte in einem größeren Artikel das Pfarrerehepaar Christa Höfflin-Hanke und 
Matthias Hanke vor. Sie sind zuständig für zwei Pfarrsprengel in unserer Region, u.a. 
auch für die Gemeinde Eichwalde. Der Artikel schildert ihren bisherigen Lebensweg. 
Beide stellten übereinstimmend fest: Hier haben wir fruchtbaren Boden gefunden. 
 
 



Juli 

Samstag, 01.07.2023 
Mit einem Konzert des in Chur/Schweiz tätigen Dommusikdirektors Andreas Jetter 
endete die Eichwalder Orgelwoche. Auf dem Programm standen Werke von Johann 
Sebastian Bach, William Thomas Best, Hans Rott, Sigfrid Karg-Elert u.a. Nach den 
Konzerten setzten sich noch viele Besucher bei gutem Wetter bei einem Glas Wein vor 
der Kirche zum Plaudern zusammen. 

Donnerstag, 06.07.2023 
Nach Missachtung der Vorfahrt war ein Pedelec-Fahrer in der Friedenstraße mit einem 
PKW kollidiert. Der 81-jährige Pedelec-Fahrer musste leicht verletzt ins Krankenhaus. 
 
Am Bahnhof eskalierte ein Streit. Ein 60-Jähriger hat das Fahrrad eines 16-Jährigen 
angeschlossen und verweigerte die Herausgabe. Beim Eintreffen der Polizei versuchte er 
die Beamten zu schlagen. Er musste mit Handfesseln fixiert werden. Es wurde ein 
Ermittlungsverfahren wegen Nötigung und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 
eingeleitet, das von der Kriminalpolizei geführt wird.  

Samstag / Sonntag, 08./09.07.2023 
Ein leichtes Sommerkonzert mit fremden sowie vertrauten Klängen fand am Samstag in 
der evangelischen Kirche am Händelplatz statt. Das Vokalensemble Wildau besteht seit 
Herbst 2022 in neuer Besetzung unter der Leitung von Karoline Rieder. Die Gruppe ist 
Teil der Freien Musik- und Kulturakademie Wildau. Das Ensemble widmet sich der A-
cappella-Musik verschiedener Epochen und Stilrichtungen. Der Schwerpunkt des ersten 
gemeinsamen Konzertes führte uns „einmal um die Welt“. Es erklangen Volkslieder aus 
verschiedenen Epochen. Der Eintritt war frei. 
 
Seit Juni 2023 gibt es den Kulturpass in Deutschland für Jugendliche, die in diesem Jahr 
18 Jahre alt geworden sind. Der Kulturpass beträgt 200 Euro und die Jugendlichen können 
dafür ins Kino oder Theater gehen, ein Museum besuchen oder sich ein Buch kaufen. 
Dafür müssen sich auch die Kultureinrichtungen registrieren lassen und die Jugendlichen 
in ihre Läden locken. Im Landkreis beteiligen sich lediglich vier Einrichtungen an der 
Aktion. Damit ist die Aktion in LDS so gut wie gescheitert. In Eichwalde beteiligt sich 
die Buchhandlung von Frau Sticker an der Aktion. Sie würde sich freuen, wenn 
Jugendliche in ihr Geschäft kommen. 



Dienstag, 11.07.2023 
Der „Dahme-Kurier“ berichtete in einem großen Artikel mit Bild, dass auf der Badewiese 
in Eichwalde ein „Kayakomat“ aus Schweden Boote verleiht. Seit dem 1. Mai ist er 
bereits in Betrieb. Über das Internet wählt man sich einen Einer oder Zweier aus, der Preis 
für zwei Stunden liegt bei 28 bzw. 40 Euro, dann bezahlt man mit Kreditkarte, löst die 
Sperre mit einem Code und kann lospaddeln. Insgesamt stehen in Eichwalde 12 Boote. 
Besucher meinen, eine gute Idee, aber zu teuer! 

Mittwoch, 12.07.2023 
Die MAZ berichtet, dass vor 2 Monaten in der Heinrich-Heine-Allee 17 ein neuer Imbiss 
eröffnet hat. Es wird vom Döner über Burger bis zur Pizza und Pasta alles für den großen 
und kleinen Hunger angeboten. Im Innenraum und auf der Terrasse finden etwa 15 Gäste 
Platz. Der „Walde-Kebab“ hat sieben Tage in der Woche geöffnet von 10 bis 22 Uhr. 
Man kann auch den Lieferdienst nutzen. 

Freitag, 21.07.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE  eröffnete Bürgermeister Jörg Jenoch die Ausstellung 
"Schönheiten auf märkischem Sand". Der Grafiker H.-Jürgen Malik stellte Aquarelle aus 
dem Buch des Eichwalder Autors Volker Panecke "Auf den Spuren von Karl Friedrich 
Schinkel durch Berlin und Brandenburg" aus. Bei der Vernissage kamen der Grafiker und 
der Autor in einen Dialog zu den ausgestellten Arbeiten. Burkhard Fritz sorgte am Flügel 
für die Musik. Mit ca. 90 Besuchern war es die bestbesuchte Vernissage seit Jahren. 
 
In der MAZ erschien ein weiterer Artikel zu den Bahnübergängen in Eichwalde und 
Zeuthen. „Schranken immer länger unten“ lautete die Überschrift. Im Extremfall sollen 
sie 75% der Zeit geschlossen sein, wird in dem Artikel gewarnt. Da der Kreis keine 
exakten Angaben über die Zugdichte von der Bahn erhalten hat, wurde ein 
Privatunternehmen mit einer Analyse beauftragt. Es wurden erschreckende Zahlen 
präsentiert und in Frage gestellt, dass die Schranken überhaupt noch existieren können. 
Die Bahn gab zu der Analyse keine klaren Aussagen. Daher bleibt alles, trotz Warnungen, 
wie es ist. 
 
Im „Dahme-Kurier“ stellte sich Zeuthens Bürgermeister Sven Herzberger vor. Er will 
Nachfolger von Landrat Stephan Loge werden. Er legte seine Gedanken dar, was er in 
der Kreisverwaltung alles ändern will. Seine Wahl wird von der CDU, den Linken, der 
FDP und UBL unterstützt. Sein Grundsatz ist, „ein Landrat muss natürlich seine 
politischen Ziele verfolgen, aber er sollte vor allem vermitteln, ein Bindeglied sein 
zwischen Kreis und den Städten und Gemeinden“. 
 
 



Am späten Abend stoppte die Polizei einen 36-jährigen Kraftfahrer, der unter Alkohol 
stand. Dem Fahrer drohen ein Monat Fahrverbot, zwei Punkte in Flensburg und ein 
Bußgeld von 500 Euro. 

Montag, 24.07.2023 
Im „Dahme-Kurier“ wurden nochmals die Standpunkte des Kreises und die der 
Gemeinden Wildau, Zeuthen und Eichwalde zu einer niveaufreien Bahnquerung 
dargelegt. Der Kreis könnte in Eichwalde allein handeln, da es sich um eine Kreisstraße 
handelt, dagegen steht jedoch ein Beschluss der Gemeindevertretung, die weder eine 
Brücke noch einen Tunnel bauen will. Das Ergebnis der Diskussion bleibt offen. Die 
Bahn will auch von ihrer Seite gegenwärtig nichts an der Bahnquerung ändern. So wird 
es mindestens die kommenden 10 Jahre unverändert bleiben. 

Mittwoch, 26.07.2023 
„Parteilose auf dem Vormarsch“ lautete die Überschrift eines Artikels in der MAZ. Es 
wurde versucht zu analysieren, warum sich auf kommunaler Ebene immer stärker 
unabhängige Kandidaten durchsetzen. Fast jeder zweite Bürgermeister, insgesamt 65, 
kam in Brandenburg in den vergangenen Jahren ohne Parteivorschlag ins Amt. Es wurde 
die Frage gestellt, ob die Parteien Vertrauen verspielt haben. 

Freitag, 28.07.2023 
Ein Update von Google Street View ist jetzt auch von LDS verfügbar, wie man aus dem 
„Dahme-Kurier“ erfahren konnte. Die im Sommer 2022 entstandenen Aufnahmen geben 
besonders in das Leben von Eichwalde einen sehr detaillierten Einblick. 
 
Eine neue Veröffentlichung des Landes zeigt, Brandenburg wächst. Im Jahr 2022 nahm 
die Zahl der Märker um 24.132 Personen zu. Insbesondere Berliner zogen in das Umland. 
In diesem Jahr zogen 119.806 Menschen nach Brandenburg und 95.674 zogen weg. Etwa 
62.950 Personen kamen aus dem Ausland. Die größte Gruppe stammt aus der Ukraine, 
mit 30.145 Personen. Wanderungsgewinne kamen aber auch aus Sachsen und 
Niedersachsen. Das Berliner Umland verzeichnete einen Wanderungsgewinn von 11.012 
Personen.  

Montag, 31.07.2023 
An der Kreuzung Wusterhausener Straße / Friedenstraße kam es wegen der 
Nichtbeachtung der Vorfahrt erneut zu einem Zusammenstoß zweier Fahrzeuge. Ein 86-
jähriger Fahrer musste verletzt ins Krankenhaus gebracht werden.  
 



August 

Mittwoch, 02.08.2023 
 
Im Geschäftsbereich Königs Wusterhausen der Arbeitsagentur sind im vergangenen 
Monat 35 Erwerbslose hinzugekommen. Damit ist die Zahl auf 2.693 Personen gestiegen. 
Die Arbeitslosenquote liegt nach wie vor bei 3,8 Prozent. 

Montag, 07.08.2023 
In einem PKW in der Paul-Merker-Straße wurde im Laufe des Nachmittags eine 
Autoscheibe eingeschlagen. Aus dem Auto wurde nichts gestohlen. 
In der Friedenstraße hatte ein Autofahrer die Vorfahrt eines Radfahrers missachtet. Der 
Radfahrer stürzte und zog sich Kopfverletzungen zu, die im Krankenhaus behandelt 
werden mussten. 

Dienstag, 08.08.2023 
Im Rathaus Eichwalde zeigt Burkhard Fritz eine Fotoausstellung – Fünf Jahre Bauen am 
Bahnhof! Eigentlich wollte er das Baugeschehen am Bahnhof für das Heimatarchiv 
verfolgen; dass daraus eine Geschichte der Pannen wird, hätte er nie gedacht. Auf etwa 
50 seiner über 1000 Aufnahmen zeigt er die Etappen des Bauens. Bei vielen kamen ihm 
die Tränen, vor allem dann, wenn historische Bausubstanz abgerissen wurde.  
In der Grenzstraße wurden insgesamt 8 Stromkästen durch Vandale mit Graffiti sprüht. 
Offensichtlich sind es nach der blau-weißen Farbe Ultras des Berliner Fußballklubs 
Hertha.   

Freitag / Samstag, 11. / 12.08.2023 
Auf der Badewiese fand das recht kurzfristig vom Gewerbeverband organisierte „Strand 
Beats“ statt. Etwa 300 Besucher hatten sich versammelt. Es gab einen Musikwagen, einen 
Bratwurstwagen und einen sehr belagerten Getränkewagen. Auf Grund der Forderung des 
Bürgervereins „Pro Linde“ musste die Musik um 22 Uhr ausklingen. 

Samstag, 12.08.2023 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte einen Artikel der Journalistin Heidrun Voigt, in dem 
sie den Wunsch der Anwohner auf der westlichen Bahnseite schildert, die in der Mehrzahl 
ihrer Straßen Tempo 30 wünschen. Bei Bürgermeister Jörg Jenoch stieß er auf offene 



Ohren, er lässt prüfen, wo Gefährdungen bestehen, und wird beim Straßenverkehrsamt 
einen Antrag stellen.   

Dienstag, 15.08.2023 
Der „Dahme-Kurier“ berichtet in einem Artikel über die Zusammenarbeit von deutschen 
und polnischen Künstlerinnen. Die Eichwalder Künstlerin Gisela Gräning schilderte, wie 
der Kontakt mit den Künstlern von Katowice zustande kam. Die beiden Künstlerinnen 
Gisela Gräning und Brigitte Danecke haben die Gemeinde Eichwalde mit ins Boot geholt, 
eine Kooperationsvereinbarung mit dem Kunstverein Katowice geschlossen, und nun gibt 
es einen regen Austausch von Ausstellungen der Künstler. Im Juli wurde bereits eine 
Ausstellung von Gisela Gräning in Katowice eröffnet. 

Freitag, 18.08.2023 
Die MAZ veröffentlichte an diesem Tag einen Artikel über die neu eröffnete Kita der 
AWO in der Havelstraße. Insgesamt 60 Kinder können dort Aufnahme finden, und zurzeit 
sind noch Plätze frei. Bei der Eröffnung bezeichnete der Bürgermeister Jörg Jenoch 
Konzept und Ausstattung der neuen Kita als vorbildlich. 

Samstag, 19.08.2023 
Zum Tag der offenen Gärten war an diesem Tag eingeladen. Eine Züchterin aus der 
Wusterhausener Straße zeigte ihre große Kakteenausstellung unter freiem Himmel. Mit 
zu Gast bei ihr war eine Hobbykünstlerin, die ihre Aquarelle und Mondbilder ausstellte.  

Sonntag, 20.08.2023 
Bei schönstem Sonnenschein hatten sich rund 70 Besucher zur Gartenlesung im 
katholischen Pfarrgarten der St. Antonius Gemeinde getroffen. Der Potsdamer Autor Fritz 
Schmoll las aus seinem Roman "Das Projekt". Der Roman „Das Projekt“, dessen 
Handlung im Potsdam nach dem Mauerfall angesiedelt ist, kann man getrost als einen 
Wende-Thriller bezeichnen. Veranstaltet hatte die Gartenlesung die Buchhandlung 
KOMMA, gemeinsam mit dem Förderverein der St. Antonius Gemeinde. Letzterer sorgte 
mit dem Köpenicker Blasorchester für Musik und für gute Gastronomie. 

Mittwoch, 23.08.2023 
Die MAZ berichtete in ihrem Kulturteil, das die Eichwalder Buchhandlung KOMMA zu 
den 108 in ganz Deutschland vorab ausgewählten Buchläden für den ausgeschriebenen 
Buchhandlungspreis zählt. Die Preisverleihung ist dann aber erst am 2. Oktober. Die dann 
Ausgezeichneten können sich über ein Preisgeld von 25.000 Euro freuen. Schon für die 
Nominierung hat das Team um Anette Sticker viele Glückwünsche bekommen. 



Am Vorabend des Ukrainischen Unabhängigkeitstages luden beide Eichwalder 
christlichen Gemeinden zu einer ökumenischen Friedensandacht in die katholische St. 
Antonius Kirche ein. Geleitet wurde die Andacht vom katholischen  
Gottesdienstbeauftragten, Herrn Wawras, und dem evangelischen Pfarrer im Ruhestand 
Herrn Szymanski. Mitglieder beider Kirchengemeinden und ukrainische Bürgerinnen mit 
ihren Angehörigen, die derzeit in unserer Umgebung leben, nahmen daran teil. Mit 
Gesang, Ansprachen und Gebeten wurde zweisprachig auf die Hoffnung um einen 
baldigen Frieden in der Ukraine gesetzt. 

Donnerstag, 24.08.2023 
Der Heimatverein nutzte die Zeit im Sommer und hatte seine Mitglieder zu einem 
gemeinsamen Vereinsausflug nach Schlepzig in den Spreewald eingeladen. Es nahmen 
auch Mitglieder teil, die nicht mehr so aktiv bei der Vielzahl der Veranstaltungen, die der 
Heimatverein organisiert, mitwirken können. 

Sonntag, 27.08.2023 

Im Rahmen der Konzerte des Orgelfestes im Dahmeland gab Kirchenmusiker Peter 
Aumeier in der evangelischen Kirche in Eichwalde ein Orgelkonzert. Die 
spätromantische Parabrahm-Orgel von 1908 mit dem eingebauten Harmonium und den 
unverwechselbaren Hochdruckpfeifen erklang in voller Schönheit zur Freude der 
Besucher. In ihrer Bau- und Klangweise ist die Orgel in der evangelischen Kirche in 
Eichwalde einzigartig in der Orgellandschaft Deutschlands. Peter Aumeier improvisierte 
über bekannte Melodien.  

Dienstag, 29.08.2023 

Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses trafen sich zu ihrer 20. Sitzung in der 
Villa Mosaik. Auf der Tagesordnung standen, neben den Berichten der Beiräte, die 
Vorstellung der Schulsozialarbeit, der Sachstand des interkommunalen Projektes 
„Kümmern im Verbund“, sowie der Sachstand zu Kitas und der Schule.  

 
 



September 

Freitag, 01.09.2023 
 
An diesem Tag gab es etwas Besonderes. Die Gemeindeverwaltung hatte am Vortag des 
Badewiesenfestes um 19 Uhr bei freiem Eintritt zum Sommerkino auf die Badewiese 
eingeladen. Der Bürgermeister hatte den Film selbst ausgewählt. Gezeigt wurde der 
DEFA-Kultfilm aus dem Jahr 1968 "Heißer Sommer" mit Chris Doerk und Frank 
Schöbel. Die Badewiese war über die Maßen gut besucht. Die Kinogänger brachten ihre 
eigenen Liegestühle, Stühle und Hocker mit. Für reichlich Gastronomie war auch gesorgt. 
Und alles bei freiem Eintritt. Nach diesem erfolgreichen Abend versprach der 
Bürgermeister Jörg Jenoch, dass es im kommenden Jahr wieder einen Kinoabend geben 
wird. 

Samstag, 02.09.2023 
 
Auf der Badewiese fand an diesem Wochenende das Badewiesenfest mit dem schon 
traditionellen Drachenbootcup statt. Wie erwartet strömten die Massen zu dem beliebten 
Fest. Für Musik und gute Versorgung war gesorgt durch Händler und die Vereine. Der 
Höhepunkt waren selbstverständlich die einzelnen Läufe des Drachenboot-Cups. 
 
Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE eröffnete die neue Saison und hatte 
eingeladen zum Kammerkonzert in die Eichwalder Kulturstätte. Zu Gast war die Cellistin 
Simone Drescher. Die Künstlerin stellte vor gut besuchtem Haus in dem Konzert ihre 
neue CD vor. Sie spielte Werke von Johann Sebastian Bach, Enric Casals, David 
Chaillou, Pēteris Vasks, Sulkhan Tsintsadze, Tigran Mansurjan u.a. Die Besucher des 
voll besetzten Saales dankten für das hervorragende Spiel mit viel Beifall. 

Dienstag, 05.09.2023 
 
Die MAZ veröffentlichte einen umfangreichen Artikel unter der Überschrift 
„Dauerbaustellen der Bahn: Fast alle Ampeln stehen auf Rot“. Schwerpunktmäßig 
befasste sich der Artikel mit den katastrophalen Zuständen auf der Baustelle am Bahnhof 
Zeuthen. Die Gemeinde Zeuthen will Schadensersatzforderungen stellen und hat daher 
eine juristische Prüfung angekündigt. Auch auf die Verzögerungen in Eichwalde wird 
Bezug genommen. Hier rechnet man mit dem Einbau der Aufzüge im Frühjahr 2024. 
 
Die Mitglieder des Umwelt-, Flughafen und Ordnungsausschusses trafen sich zu ihrer 
Sitzung in der Villa Mosaik. Sie nahmen einen Bericht der Fluglärmkommission entgegen 



sowie Berichte des Umweltausschusses und der Klimaschutzmanagerin, diskutierten die 
Verkehrssicherheit in der Bahnhofstraße sowie die Straßenreinigungssatzung. 

Mittwoch, 06.09.2023 
 
In einem Artikel der MAZ wird ein neuer Wassersportverein in Eichwalde vorgestellt. 
Die Mitglieder des Vereins wollen sich vor allem um das verwilderte Grundstück neben 
der Badewiese kümmern, es nutzbar machen und dort wassersportbegeisterte Eichwalder 
anlocken.  

Donnerstag, 07.09.2023 
 
Der Siedlerverein traf sich zu seiner monatlichen Mitgliederversammlung im Restaurant 
Santorini. Diskutiert wurden Probleme des öffentlichen Lebens in Eichwalde, das 
öffentliche Auftreten des Vereins und die interne Vereinsarbeit.   
 
Im Verlauf des Tages sind Kriminelle gewaltsam in zwei Einfamilienhäuser in Eichwalde 
eingestiegen, in der Uhlandallee und in der Goethestraße. Die Höhe der verursachten 
Schäden sind jetzt Gegenstand der kriminaltechnischen Untersuchungen. 

Freitag, 08.09.2023 
 
Die Fraktion Bündnis 90 /Die Grünen hatte zu einer Informationsveranstaltung in die 
ALTE FEUERWACHE eingeladen. Thema war: "Wie heizen wir morgen?" Christiana-
Johanna Schröder (MdB), die Eichwalder Klimaschutzmanagerin Uta Thieme und ein mit 
erneuerbarer Wärmeversorgung vertrauter Fachmann, Frank Michel, kamen mit 
interessierten Eichwalder Bürgern ins Gespräch über aktuelle Gesetze und was man selbst 
tun oder auch lassen kann. 
  
In der ALTEN FEUERWACHE eröffnete am Abend die Malerin Kathrin Harder eine 
Ausstellung mit Arbeiten ihrer Mal- und Zeichenkurse ATELIER 62: Der Titel lautete 
ALLE WETTER. Zur Vernissage waren mehr als 100 Besucher gekommen. Zu denen 
zählten natürlich auch die vielen Schüler der Kurse. Für die Musik sorgte der Saxofonist 
Hinrich Beermann. Auch Bürgermeister Jörg Jenoch war der Einladung gefolgt. 
 

Samstag, 09.09.2023 
 
Bei der Aktion „Eichwalde räumt auf — sei dabei!“, haben rund 50 Personen, 
einschließlich einer Gruppe am Sportplatz, teilgenommen. Der Umweltbeirat hatte dazu 
aufgerufen. Über 20 Säcke Müll wurde gesammelt. So gut das Ergebnis war, so traurig 
ist es doch, dass solche Aktionen überhaupt stattfinden müssen. 



 
Die Mitglieder des Freundeskreises ALTE FEUERWACHE feierten in der Kulturstätte 
in der Bahnhofstraße mit Gästen und Freunden ihr Sommerfest. Als Gast hatten sie den 
Flötisten und Komponisten Aaron Dan eingeladen. Er führte interessant und unterhaltsam 
mit vielen Neuigkeiten durch die Geschichte und die Entwicklung der Flöte. Selbst trug 
er sehr schöne Solotitel vor.  
 

Sonntag, 10.09.2023 
 
Der Förderverein der katholischen St. Antonius Kirche hatte zu einem Konzert in die 
Kirche eingeladen. In der Kirche am Romanusplatz spielten Hendrik Krüger, Flöte, und 
Pfarreikirchenmusiker Tobias Segsa (Orgel) virtuose Werke aus der Zeit des Barock bis 
hin zur Moderne. Der Eintritt war frei. 

Dienstag, 12.09.2023 
 
Die Mitglieder des Ortsentwicklungsausschusses trafen sich zu ihrer 24. Sitzung in der 
Radelandhalle. Haupttagesordnungspunkt war die Entwurfsplanung des 
Erweiterungsbaus der Grundschule mit einer Klimahülle. Die Mitglieder des Ausschusses 
stimmten einstimmig für den vorgelegten Entwurf, auch wenn es Bedenken wegen der 
geplanten Baukosten bei einzelnen Mitgliedern gab. 
 

Donnerstag, 14.09.2023 
 
Bereits zwei Tage nach ihrer 24. Sitzung trafen sich die Mitglieder des 
Ortsentwicklungsausschusses zu ihrer 25. Sitzung in der Villa Mosaik. 
Tagesordnungspunkte waren die Trassenführung des interkommunalen Radweges in der 
Ortslage, die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Schiller-, Herder- und 
Lessingstraße, die Prüfung des Baus von zwei Trinkwasserbrunnen im Ort und der 
Sachstand zur Nutzung der Lindenstraße 4. 
 
In der ALTEN FEUERWACHE trafen sich die Jazzfreunde zu ihrer traditionellen 
Jamsession. Der Saal war wie immer voll besetzt mit Gästen und Musikern, die ihr 
Können zeigen wollten. 
 
 

Samstag / Sonntag, 16./17.09.2023 
 



Der Samstag war wieder der traditionelle Tag der Tafelfreuden in Eichwalde. Viele 
Einwohner hatten sich bei schönem Wetter an einer fast 200m langen Tafel in der 
Bahnhofstraße eingefunden. Von 13.00 bis 18.00 Uhr wurde gegessen und geplaudert. 
Die selbst mitgebrachten Speisen wurden den anderen Gästen angeboten und die Speisen 
der anderen Besucher gekostet. Es wurden viele Gespräche geführt, neue 
Bekanntschaften geschlossen und Gedanken über die Zukunft unserer Gemeinde 
ausgetauscht. Der Bürgermeister war ein gern gesehener Gast an allen Tischen und alle 
hatten Fragen und Gedanken, die sie ihm mitgeben wollten. Es war wieder eine gelungene 
Veranstaltung, die gern besucht wird. 
 
Unter der Überschrift „Eichwalde wird Mekka für Autogrammjäger“ veröffentlichte die 
MAZ einen Beitrag über Pierre Kleiber aus Eichwalde. Kleiber handelt mit Karten 
berühmter Sportler und will die Gemeinde Eichwalde zum angesagten Treff für 
ostdeutsche Sammler machen. Am Samstag gab es im Restaurant Santorini eine große 
Tauschbörse, die bereits zum zweiten Mal stattfand.  

Montag, 18.09.2023 
 
Der Fernsehmoderator Hubertus Meyer Burckhard war in Eichwalde zu einer Lesung. 
Eingeladen war er von der Inhaberin der Eichwalder Buchhandlung KOMMA, Anette 
Sticker. Gemeinsam mit dem Kulturbeirat und der Antonius-Gemeinschaft e.V. 
organisierten sie kurzfristig die Gartenlesung im katholischen Pfarrgarten. 
 
In einem Artikel des „Dahme-Kurier“ zeigte sich Bürgermeister Jörg Jenoch irritiert, dass 
in der Gemeinde Eichwalde kein Briefwahllokal sein wird zur Landratswahl. Alle 
Briefwahlstimmen werden in Lübben und Königs Wusterhausen ausgezählt. Die 
Entscheidung wurde von der Kreiswahlkommission neu getroffen. 

Dienstag, 19.09.2023 
 
Die Mitglieder des Hauptausschusses trafen sich in der Villa Mosaik zu ihrer 18. Sitzung. 
Beraten und vorbereitet wurden die Tagesordnungspunkte für die kommende 
Gemeindevertretersitzung. Schwerpunkte waren der Sachstand zum Haushalt 2024, die 
Straßenreinigung, ein Beschluss zur Förderung der Sanierung kommunaler Einrichtungen 
im Sport und die Änderung der Geschäftsordnung. 
 
Bei der Sommer-Akademie der TH-Wildau untersuchten Studenten aus aller Welt, wie 
nachhaltige Mobilität in Eichwalde aussehen könnte. Ergebnisse veröffentlichte an 
diesem Tag die MAZ. Nach der Sichtung der Vorschläge sagte Bürgermeister Jörg 
Jenoch, „wir bekommen Hinweise, an die wir selbst nie dachten“. Bei dem Planspiel stand 
Eichwalde beispielgebend für alle S-Bahn-Gemeinden. So wurde auch ein 
Fahrradparkhaus entwickelt mit Bistro, Werkstatt, Toilette und Verleihstation sowie 
einem Bürgerbüro für Sprechstunden des Rathauses zu Verkehrsfragen. 



Mittwoch, 20.09.2023 
 
Ein Artikel in der MAZ ist an diesem Tag überschrieben mit: „Strecke des 
interkommunalen Radweges entlang des Bahndamms“. Die Leser erfahren darin, dass der 
Verlauf des Radweges in Eichwalde so gut wie feststeht. Noch im September sollte die 
Gemeindevertretung darüber entscheiden. Die Trasse verläuft westlich der Bahnlinie, 
beginnt am S-Bahnhof und führt durch den Zeuthener Winkel weiter in Richtung Wildau. 

Donnerstag, 21.09.2023 
 
Die MAZ veröffentlichte an diesem Tag einen Bericht über die Beratung des 
Ortsentwicklungsausschusses zu den Plänen des Kreises für die niveaufreie Querung der 
Bahnlinie in der Friedenstraße. Der Zeitplan sieht so aus, dass etwa eineinhalb Jahre die 
Planungsarbeiten dauern und das dann folgende Planfeststellungsverfahren nochmals 
zwei Jahre dauert. Also wird frühestens in 3,5 Jahren entschieden, wie die Bahnquerung 
erfolgt. Damit sind die bereits laufenden Expansionspläne von Lidl und der Bau des 
interkommunalen Radweges in Frage gestellt.  
 
Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE führte mit seinen Mitgliedern eine 
Mitgliederversammlung durch. Der alte Vorstand legte Rechenschaft ab und der neue 
Vorstand wurde gewählt. Als Vorsitzende wurde Dr. Sabine Dierke wiedergewählt. 

Freitag, 22.09.2023 
 
Der „Dahme-Kurier“ brachte zur Vorbereitung der Landratswahl den großen Kandidaten-
Check. Journalisten der MAZ versuchten gegenüberzustellen, was für und was gegen 
jeden der drei aufgestellten Kandidaten spricht. 

Samstag, 23.09.2023 
 
Auf dem Markt- und Festplatz hatte der Gewerbeverein zum 3. Eichwalder 
Herbstgestöber eingeladen. Insgesamt 15 Händler und Kunsthandwerker aus dem Ort und 
der Umgebung hatten ihre Stände aufgebaut und boten ihre Erzeugnisse feil. Auch 
Vereine warben für ihre Arbeit. Für gute Laune sorgten eine Jazzband und ein Zauberer. 
Für die Kinder war der Höhepunkt eine Kinder-Laserschau. 
 
In der evangelischen Kirche fand ein Konzert für Orgel und Trompete statt. Der 
Dresdener Trompeter Joachim Karl Schäfer und der Bautzener Organist Prof. Matthias 
Eisenberg gestalteten ein Programm mit Musik aus der Zeit des Barock bis zur Romantik. 
Die Zuhörer der voll besetzten Kirche waren begeistert und spendeten den Musikern für 
ihr hervorragendes Spiel viel Beifall.   



Dienstag, 26.09.2023 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung trafen sich zu ihrer 21. Sitzung in der 
Radelandhalle. Die Tagesordnung umfasste im öffentlichen Teil 21 Punkte. 
Haupttagesordnungspunkt war die Information zum Sachstand des Bauvorhabens 
„Generationspark“ der AWO und der Sachstand zur Nutzung der Lindenstraße 4. 
 
Die MAZ brachte einen großen Beitrag in Vorbereitung der Landratswahl unter der 
Überschrift „Was die Kandidaten in ihren Wahlprogrammen versprechen“. Es war ein 
Überblick über die wesentlichsten Aussagen aus den Programmen – die Wahlziele der 
Kandidaten Susanne Rieckhof (SPD), Sven Herzberger (parteilos) und Steffen Kotré 
(AfD). 

Donnerstag, 28.09.2023 
 
Die SPD-Ortsgruppe Eichwalde hatte in die ALTE FEUERWACHE zu einer Diskussion 
(Kamingespräch) zum Thema „Die Bundeswehr im Wandel – zwischen Landes- und 
Bündnisverteidigung“ eingeladen. Gast und Referent war der Jugendoffizier des 
Standortes Berlin der Bundeswehr. 

Freitag, 29.09.2023 
 
Der „Dahme-Kurier“ widmete sich in einem Artikel erneut der Bahnhofsbaustelle. Unter 
der Überschrift „Katastrophal für Menschen mit Rollstuhl oder Kinderwagen“ wurde 
darauf hingewiesen, dass diese Fahrgäste diese unmöglichen Zugänge zum Bahnhof nicht 
schaffen und auf die Bahnhöfe Grünau oder Wildau ausweichen müssen. Dorthin 
kommen sie aber nur, wenn sie ein Auto dort hinbringt.  
 
In einem weiteren Beitrag wurde darüber berichtet, dass die Gemeindevertreter das 
Klimahüllenprojekt für die Schulerweiterung bestätigt haben und im Oktober der 
entsprechende Bauantrag gestellt wird. Das Projekt wird 12 Millionen Euro kosten und 
ist ohne Fördermittel durch die Gemeinde nicht zu stemmen.  
 
In der ALTEN FEUERWACHE fand die Eröffnung der Ausstellung des Grafikers Eriván 
Phumpiu statt. Die Kulturstätte war sehr gut besucht und die Gäste waren gespannt auf 
den Künstler. 
 
 
 
 
 
 



Oktober 
Montag, 02.10.2023 

In einem Artikel berichtete die MAZ, dass die Pläne für den Generationspark in 
Eichwalde auf Eis gelegt werden müssen. Die Zeitung berichtete ausführlich darüber, 
dass Gregor Haeger vom AWO-Regionalverband Brandenburg Süd die 
Gemeindevertreter zu dem Objekt Generationspark informierte. Zusammengefasst: Alle 
Bauanträge aus dem Jahr 2021 wurden im Juli 2023 genehmigt. Die Pläne müssen auf Eis 
gelegt werden, da es Probleme mit der Energieversorgung und den neuen gesetzlichen 
Regelungen gibt sowie weitere Auflagen erteilt wurden. Seit der Antragstellung ist eine 
Kostensteigerung von 36,4% eingetreten. Das sind 12 Millionen Euro durch 
Preiserhöhungen in der Baubranche und neue Auflagen. Damit hat sich auch die Miete 
auf über 20 Euro pro Quadratmeter gesteigert und das ist keine Option für Eichwalde. Es 
wird an der Anpassung des Projektes an die Fördermittel gearbeitet. Es sollten hier neben 
160 Kitaplätzen insgesamt 100 seniorengerechte Wohnungen entstehen, nebst integrierter 
Sozialstation, Begegnungsstätte und Tagespflege. Weiter waren 50 Apartments für 
Azubis vorgesehen. Der Außenbereich soll eine parkähnliche Anlage werden. 

Mehr als 100 inhabergeführte Buchhandlungen wurden von Kulturstaatsministerin Roth 
nach Stuttgart eingeladen. Darunter war auch Anette Sticker von der KOMMA 
Buchhandlung Eichwalde. Die Eichwalder Buchhandlung wurde neben 2 weiteren aus 
Brandenburg als hervorragende Buchhandlung ausgezeichnet. Sie hat sich voll in 
Eichwalde integriert und bietet mit ihren Büchern auch Kultur für die Bevölkerung in 
breitem Maße an.    

Dienstag, 03.10.2023 

Die Gemeindevertreter trafen sich zu ihrer ersten Sitzung nach der Sommerpause. Beraten 
und beschlossen wurde die Trasse für den interkommunalen Radweg zwischen Eichwalde 
und Königs Wusterhausen, sie beauftragten die Gemeinde, den Bau von zwei 
Trinkwasserbrunnen im Ortsgebiet zu prüfen, beschlossen wurde auch die Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung in der Schiller-, Herder- und Lessingstraße und es wurden die 
Gebühren für die Straßenreinigung festgelegt.   

Mittwoch, 05.10.2023 

Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses trafen sich zu ihrer 22. Sitzung in der 
Villa Mosaik. Neben den Berichten der dem Ausschuss nachgeordneten Beiräte nahmen 
sie einen Sachstandsbericht zu den Kitas und der Schule zur Kenntnis, sowie zur 
Mittagsversorgung in der Grundschule. Sie berieten den neu gestalteten öffentlich-
rechtlichen Vertrag nach § 12 des Kindertagesstätten-Gesetzes und die Änderung des 
Konzeptes Kita Pinoccio. 



Die evangelische Kirchengemeinde hatte zu einem Gesprächsabend mit dem 
Theologieprofessor Rolf Wischnath ins Gemeindezentrum eingeladen. Der Referent war 
bis 2004 Generalsuperintendent in Cottbus. Thema des Vortrages mit anschließender 
Diskussion war "Wie weiter im Ukrainekrieg?". Inhaltlich ging es u.a. um die Haltung 
der evangelischen Kirche in Deutschland zum Ukrainekrieg. Viele der Besucher hofften, 
Antworten zu bekommen, mussten aber mit vielen Fragen nach Hause gehen. 

In der Schmöckwitzer Straße haben sich Einbrecher gewaltsam den Zugang zu einem 
Einfamilienhaus verschafft, in dem sie die Terrassentür aushebelten. Über gestohlene 
Gegenstände wurde nichts berichtet.  

Freitag, 06.10.2023 

 "Schöner leben ohne Nazis in Eichwalde". Unter diesem Motto versammelten sich auf 
dem Markt- und Festplatz in der Bahnhofstraße rund 120 Eichwalder Einwohner, junge 
und ältere. Sie bekundeten ihre Haltung gegen aufkeimenden Nazismus. Veranstaltet 
wurde die Demonstration aus privater Initiative, gemeinsam mit der AG Schule gegen 
Rassismus des Humboldt-Gymnasiums. 

Ein versuchter Einbruch in ein Wohnhaus wurde an diesem Tag verhindert. Die 
Einbrecher demolierten zwar eine Jalousie, flüchteten aber unerkannt, als sie im Haus die 
Besitzer bemerkten. Für die Polizei hinterließen sie aber DNA-Spuren. 

Samstag, 07.10.2023 

Der Freundeskreis ALTE FEUERWACHE hatte eingeladen zum Kammerkonzert. Gast 
war die Pianistin Polina Kulikova. Sie spielte Werke von Franz Liszt. Die russische 
Künstlerin ist mehrfache Preisträgerin und tritt weltweit auf. Polina Kulikova wurde in 
Jekaterinburg, Russland, in einer Musikerfamilie geboren und begann im Alter von vier 
Jahren Klavier zu studieren. Zwei Jahre später debütierte sie auf der Bühne der Ural 
Staatliche Philharmonie, wo sie Inventionen von J. S. Bach aufführte. Im selben Jahr 
wurde sie Preisträgerin des Musikfestivals „B-A-C-H lädt Jugend ein“. Sie schloss ihr 
Studium an der Ural Musikhochschule für hochtalentierte Kinder und am Moskauer 
Tschaikowski Konservatorium mit Auszeichnung ab und erhielt ein Stipendium der 
Mannes School of Music in New York. 

Die Wochenendausgabe des „Dahme-Kurier“ berichtete, dass Eichwalde jetzt modern, 
praktisch und einzigartig in Brandenburg die Reisepässe und Personalausweise über einen 
Automaten mit 304 Schließfächern ausgibt. Der Bürger erhält bei Bereitstellung der 
Dokumente eine SMS und einen PIN und kann sich sein fertiges Dokument so abholen. 
Das alte Dokument wird durch einen Schlitz eingezogen. 



Sonntag, 08.10.2023 

An diesem Tag konnten 150.000 Wahlberechtigte im Kreis LDS die oder den neue/n 
Landrätin/Landrat wählen. Die Wahllokale hatten von 8 bis 18 Uhr geöffnet und 
wahlberechtigt waren alle Personen ab 16 Jahre, die im Wählerverzeichnis eingetragen 
waren. 

Montag, 09.10.2023 

Die Landratswahl ergab, dass der AFD-Kandidat Stefan Kotré und der parteilose 
Kandidat Sven Herzberg am 12. November in die Stichwahl gehen. Mit 35,3% und 34,8% 
hatten beide Kandidaten ihre dritte Mitstreiterin, die nur 29,9% erreichte, klar hinter sich 
gelassen, aber keiner die notwendigen 50% überschritten. Die Wahlbeteiligung lag bei 
50,8%. Mit 42,8% hat Herzberg in Eichwalde die meisten Stimmen erhalten.  

Dienstag, 10.10.2023 

Die Mitglieder des Umwelt-, Flughafen- und Ordnungsausschusses trafen sich zu ihrer 
21. Sitzung in der Villa Mosaik. Tagesordnungspunkte waren u.a. die Auswertung der 
Badewiesensaison 2023 sowie die Ergebnisse von Verkehrszählungen und 
Geschwindigkeitsmessungen in ausgewählten Straßen von Eichwalde.  

Die MAZ veröffentlichte eine ausführliche Analyse der ersten Stufe der Landratswahl 
und wertete beide weitergekommenen Kandidaten mit ihren erreichten Ergebnissen in 
den einzelnen Wahlkreisen. 

Ab diesem Tag wurde die Sparkassenfiliale bis einschließlich 3. November 2023 
geschlossen. Die Geldautomaten und die Kontodrucker sind weiter in dieser Zeit nutzbar. 
Die Geschäftsstelle wird umgebaut und modernisiert. Für den Service und die Beratung 
wurde ein Sparkassenbus auf dem Parkplatz aufgestellt. 

Donnerstag, 12.10.2023 

Die Mitglieder aller Ausschüsse und die Gemeindevertreter trafen sich in der 
Radelandhalle und berieten den Haushalt 2024. Im Ergebnis wurde er der 
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung empfohlen.   

Der Polizeibericht meldet wieder einen Einbruch in Eichwalde. Diesmal in ein 
Einfamilienhaus in der Chopinstraße. Hier waren alle Räume durchwühlt. Die 
Ermittlungen wurden eingeleitet.  

In der ALTEN FEUERWACHE trafen sich wie jeden Monat die Jazzfreunde zur Musik. 
Jamsession ist zu einem Begriff geworden, und daher kommen die Jazzfreunde aus den 
entferntesten Gebieten des Landes Brandenburg. 



Samstag, 14.10.2023 

Hoher Sachschaden entstand bei einem Einbruch im Betriebshof Eichwalde. Es wurden 
Elektrowerkzeuge und Baumaschinen entwendet. Der Schaden beläuft sich auf 30.000 
Euro. 

Dienstag, 17.10.2023 

Die Mitglieder des Ortsentwicklungsausschusses trafen sich in der Villa Mosaik zu ihrer 
27. Sitzung. Beraten wurde u.a. der Sachstand zur Bahnquerung in der Friedenstraße und 
Änderungen zum Gewerbegebiet. 

Mittwoch, 18.10.2023 

In der ALTEN FEUERWACHE gab es Vorträge und Diskussionen zur Gestaltung des 
Zentrums von Eichwalde. Eingeladen hatten die Gemeinde, die IHK Cottbus und der 
Gewerbeverband. Es war eine sehr gut besuchte Veranstaltung, was von dem großen 
Interesse der Einwohner zeugte. Die interessanten Vorträge zu verschiedenen Themen 
ergaben eine sehr vielseitige und interessante Diskussion.  

Die Zeitschrift „Nachbarn“, die vom Flughafen herausgegeben wird, brachte in ihrer 
Oktober-Ausgabe einen interessanten Artikel über die Jugendarbeit im SV Schmöckwitz-
Eichwalde. Der Verein, gegründet 1953, hat sich zu einer wahren Hochburg für den 
Nachwuchsfußball entwickelt, so wird in dem Beitrag festgestellt. Wörtlich wird gesagt, 
die Kinder und Jugendlichen, die an dem Training teilnehmen, strahlen vor Begeisterung 
und erlernen nicht nur fußballerische Befähigungen, sondern auch wichtige soziale 
Kompetenzen. Fußballbegeisterung und Gemeinschaft ist das Prinzip im Verein. 

Der „KaWe-Kurier“ hat die Ergebnisse des Stadtradelns in LDS ausgewertet und kommt 
zu dem Ergebnis, dass es ein voller Erfolg war. Im Wettbewerb sind 1747 Teilnehmer 
mitgeradelt. Die Spitzenposition hat Königs Wusterhausen mit 90.070 km erreicht, 
gefolgt von Zeuthen mit 72.569 km. Eichwalde hat es auf 12.057 km gebracht. 

Donnerstag, 19.10.2023 

Die Mitglieder des Regionalausschusses trafen sich zu dieser Sitzung in der Sport- und 
Mehrzweckhalle in Schulzendorf. Beraten wurden der Sachstand zum gemeinsamen 
Radweg, der Sachstand zu einer weiterführenden Schule, der Sachstand zu den 
Bahnhöfen Eichwalde und Zeuthen sowie zu den Bahnquerungen in den Orten und die 
Fortschreibung des integrierten Verkehrs-Entwicklungskonzeptes ZEWS (2010).   

Samstag / Sonntag, 21./22.10.2023 

Unter der Überschrift „MAWV nach Gerichtsentscheidung zu Altanschließern ratlos!“, 
veröffentlichte die MAZ einen sehr umfangreichen Artikel zu einem Gespräch mit dem 



Vorsitzenden des MAWV. Die bisher gesplitteten Gebühren sind nicht zulässig, hat das 
Bundesverwaltungsgericht entschieden, und damit ist der Verband ratlos und weiß keine 
Lösung. Jetzt wartet man erst einmal auf die Urteilsbegründung.  

Der SV Ajax Eichwalde 2000 e.V. hat den Stern des Sports, die bedeutsamste 
Auszeichnung in Deutschland für gesellschaftliches Engagement für Sportvereine, 
erhalten und dazu einen Scheck von 1.500 Euro der Berliner Volksbank. So berichtete 
die MAZ an diesem Tag. 

Mittwoch, 25.10.2023 

Die MAZ kündigte den Eichwalder Heimatkalender für das Jahr 2024 an, der unter dem 
Thema steht „125 Jahre Schule Eichwalde“. Mit 34 Schülern und einem Lehrer fing es 
an, war der Artikel von Heidrun Voigt überschrieben. Die 125-jährige Geschichte wird 
auf 12 Kalenderblättern erzählt. Man erwartet eine große Nachfrage nach dem Kalender, 
der in 600 Exemplaren gedruckt wurde. 

Der Seniorenbeirat hatte in die ALTE FEUERWACHE zum Seniorentanz eingeladen. 
Die gut besuchte Veranstaltung begann bereits um 14.30 Uhr. Es wurde Livemusik mit 
dem beliebten Entertainer Kiry Janev gespielt. 

 

Samstag / Sonntag, 28./29.10.2023 

In der Wochenendausgabe veröffentlichte die MAZ einen großen Artikel unter der 
Überschrift „Ein Leben für den Sport“. Gewürdigt wurde das Ehepaar Ulrike und Frank 
Witte, die als Trainerin und als Vorsitzender des Ajax Eichwalde 2000 e.V., dem größten 
Sportverein in LDS, ihren Wirkungskreis haben.  

Sonntag, 29.10.2023 

Der 20. Eichwalder Herbstlauf fand im Grünauer Forst statt. Man konnte zwischen 2 bis 
15 km wählen. Veranstalter war der SV Ajax Eichwalde 2000 e.V.  

In der evangelischen Kirche am Händelplatz sang ab 16 Uhr der Chor der 
Kirchengemeinde unter Leitung seines Dirigenten Peter Aumeier. Auf dem Programm 
standen „Lieblingslieder“ der Chormitglieder. Den Chor der evangelischen Gemeinde 
gibt es seit nunmehr 102 Jahren. Mit nur wenigen Unterbrechungen während des Zweiten 
Weltkrieges wirkt er in erster Linie in den Gottesdiensten und zu den hohen Feiertagen 
mit. Aber er kann auch anders, wie im aktuellen Konzert zu hören war. Aus den eigenen 
Reihen der Sängerinnen und Sänger kamen die Liedervorschläge, die unterschiedlicher 
nicht sein können. Da erklangen neben Kirchenliedern Volkslieder, Songs von Reinhard 
Mey und Herbert Grönemeyer sowie alte Gassenhauer wie „Wochenend und 
Sonnenschein“. Ebenso waren die Beatles im Liederprogramm enthalten und auch ein 



altes spanisches Liebeslied. So bunt, wie der Chor mit seinen rund 35 Mitgliedern besetzt 
ist, so bunt war auch das Programm. Die Sänger bekamen für ihren Vortrag viel Beifall 
von der großen Anzahl der Besucher.  

 

 

  

 



 

November 

Mittwoch, 01.11.2023 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte ein Interview mit dem Landratskandidaten Sven 
Herzberger. Sehr detailliert legte Herzberger seine Gedanken und Anforderungen zur 
Ausübung des Amtes des Landrates dar. Seine Kerngedanken waren: „Entscheidend ist, 
dass Bürgermeister, Amtsdirektoren und Landkreis eng zusammenarbeiten, und „Die 
Verwaltung muss Dienstleister der Bürger sein. Dazu gehört eine digitalisierte und 
bürgerfreundliche Verwaltung.“ 
 

Donnerstag, 02.11.2023 
Die MAZ veröffentlichte unter  der Überschrift „Jede Menge Ahnung von Tuten und 
Blasen“ einen Artikel zum Landesjugendjazzorchester. Der Leiter David Bergermann, 
der die Musikschule in Eichwalde und das Blasorchester Eichwalde leitet, hat viele junge 
Leute zur Musik gebracht  Jetzt hat er mit den talentiertesten das Jazzorchester aufgebaut. 
Ausführlich wird über Proben und Auftritte berichtet.  

Samstag, 04.11.2023 
Beim neunten Kammerkonzert des Freundeskreises ALTE FEUERWACHE Eichwalde 
e.V. in diesem Jahr traten im Eichwalder Kulturzentrum die Klarinettistin Rozaliia 
Kasimova und der Pianist Frank-Immo Zichner auf. Ihr Konzert war dem 150. Geburtstag 
von Max Reger gewidmet. Neben Werken von Reger standen Werke von Alban Berg, 
Johannes Brahms und Gerald Fienzi auf dem Programm. Die Besucher des voll besetzten 
Saales dankten den Künstlern für ihre ausgezeichnete künstlerische Leistung. 

Sonntag, 05.11.2023 
In der evangelischen Kirche gastierte das Landesjugendjazzorchester LaJJazzO. Bevor 
die 22 Jugendlichen ihr einstündiges Jazz-Programm präsentierten, stellte David 
Bergermann seine neu gegründete Eichwalder Bigband mit drei Titeln vor. Einen Namen 
hat das Ensemble noch nicht, dies war sein erster Auftritt. Zu den zahlreichen Besuchern 
gehörten auch Bürgermeister Jenoch und Pfarrer Hanke. 
 



Dienstag, 07.11.2023 
Die Mitglieder des Hauptausschusses trafen sich in der Villa Mosaik zu ihrer 20. 
Ausschusssitzung. Sie behandelten die zur Gemeindevertretung auf die Tagesordnung zu 
setzenden Tagesordnungspunkte.  
 
Schüler des Humboldt-Gymnasiums haben aufgerufen zu einem Spaziergang für 
Demokratie und Toleranz durch Eichwalde. Treffpunkt war auf dem Markt- und Festplatz 
in der Bahnhofstraße.  
 

Donnerstag, 09.11.2023 
Mit einem Erinnerungsspaziergang sollte an diesem Tag an die Opfer der Pogromnacht 
vor 85 Jahren erinnert werden. Die Idee hatte der Unterstützerkreis der evangelischen 
Kirchengemeinde Eichwalde. An neun verschiedenen Orten des jüdischen Lebens haben 
Sprecher von den  jüdischen Bewohnern dieser Häuser berichtet. Viele Teilnehmer hatten 
sich mit Lichtern und Blumen dem Gang angeschlossen. 
 
In der ALTEN FEUERWACHE trafen sich die Jazzfreunde zur Jamsession. Wie in jedem 
Monat war der Andrang von Musikern und Besuchern groß. Für das leibliche Wohl hatten 
die Frauen vom Heimatverein auch wieder gesorgt. 
 

Freitag, 10.11.2023 
Die beiden christlichen Gemeinden Eichwaldes hatten am Martinstag zum traditionellen 
Umzug eingeladen. Angeleitet durch den auf dem Pferd sitzenden Ritter Martin zogen 
Groß und Klein um 16.30 Uhr von der evangelischen zur katholischen Kirche. Auf dem 
Romanusplatz, direkt vor der katholischen Kirche, versammelte sich dann die große 
Schar der Familien mit ihren Kindern. Die Martinsgeschichte wurde erzählt, 
Martinshörnchen verteilt und schließlich gab Kaplan Ronald Prado allen Anwesenden 
seinen Segen. Musikalisch hat den Umzug das Blasorchester der Musikschule 
Bergermann begleitet. 
 
In der Alten Feuerwache las am Abend der junge Autor Aron Boks aus seinem Buch 
"Nackt in die DDR – Mein Urgroßonkel Willi Sitte...". Die Veranstaltung begleiteten 
zwei Gitarristen musikalisch. Veranstaltet wurde die Lesung von der Buchhandlung 
KOMMA. 

Sonntag, 12.11.2023 
An diesem Tag war Landratswahl in LDS. Der Kandidat Sven Herzberger, Bürgermeister 
von Zeuthen, hat die Wahl vor seinem Gegenkandidaten von der AFD gewonnen. 
 



Donnerstag,16.11.2023 
In der ALTEN FEUERWACHE war wieder zu einem Whisky-Abend mit Musik 
eingeladen. Scottish Folk mit „North Sea Gas“ hieß das Motto. Der Eintritt kostete 15,00 
Euro. 

Samstag / Sonntag, 18.11.2023/19.11.2023 
Auf der Kriegsgräberstätte Waldfriedhof in Halbe fand zum Volkstrauertag, dem 
Gedenktag für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft, eine zentrale 
Kranzniederlegung des Landkreises statt. Für die Gemeinden Schulzendorf und 
Eichwalde legten die Bürgermeister Jörg Jenoch und Markus Mücke gemeinsam einen 
Kranz nieder. 
 
Die Journalistin Heidrun Voigt hat mit der Kämmerin Karolin Langner ein Interview für 
die MAZ zur bevorstehenden Abstimmung zum Haushalt von Eichwalde für das Jahr 
2024 geführt. Darin wurden nochmals viele Details dieses sehr abgerundeten Haushaltes 
unter die Lupe genommen und im Detail erläutert. 
 
In der Sportkirche in Eichwalde war Walter Plathe zu Gast. Er las aus seiner Biografie 
„Ich habe nichts ausgelassen“. Der renommierte Theater-, Film- und Fernsehschauspieler 
gewährte Einblicke in sein bewegtes Leben. 
 
In der ALTEN FEUERWACHE Eichwalde traten die Frank Hartwig Syncopators auf. 
Frank Hartwig kannten bereits viele Besucher von den Jamsessionen in Eichwalde, bei 
denen er am Tenorsaxophon mitgewirkt hat. Neu präsentierte sich die Oakwood 
Jazzband, die bei der Gelegenheit als Vorband agierte. Musiker aus unserer Gegend haben 
sich zusammengetan und eine Big Band gestartet. Der Eintritt war frei. 
 
Der „Dahme-Kurier“ veröffentlichte einen ganzseitigen Beitrag zum Gedenken an Alyssa 
Baumann, die vor 10 Jahren in Eichwalde grausam ermordet wurde. Ihr zum Gedenken 
gibt es im Eichenpark einen Gedenkstein. Ihre Mutter hatte bereits kurz nach ihrem Tod 
eine Internetseite zum Gedenken an Alyssa eingerichtet. 
 
Am frühen Morgen des Sonntag wurden drei 16-Jährige in Eichwalde von der Polizei 
festgenommen, die auf dem Bahngelände Gebäude besprüht haben. Es wurde 
Strafanzeige erstattet und die Eltern wurdenbenachrichtigt. 

Dienstag, 21.11.2023 
Die Gemeindevertreter haben in ihrer letzten Sitzung im Kalenderjahr den Haushalt für 
das kommende Jahr beschlossen. Der Haushalt für das Jahr 2024 ist ausgeglichen. 
Einnahmen von knapp 18 Millionen stehen Ausgaben von etwa 19,7 Millionen 
gegenüber. Die Differenz wird mit Rücklagen ausgeglichen. Die Gemeindevertreter 
beschlossen auch die neue Hundesteuersatzung, die den neuen Bedingungen angeglichen 



wurde, und die Neugestaltung des öffentlich-rechtlichen Vertrags nach § 12 
Kindertagesstättengesetz. 

Mittwoch, 22.11.2023 
Auf der Seite MAZ-Kultur erschien an diesem Tag ein ganzseitiger Artikel zu dem 
verstorbenen Eichwalder Fotografen Norbert Vogel. Er war überschrieben mit: „Stiller 
Star der DDR-Fotografie“.  

Donnerstag, 23.11.2023 
In der MAZ erschien ein Artikel, in dem mitgeteilt wurde, dass die Finanzchefin im 
Eichwalder Rathaus ihre Arbeit in Eichwalde zum 31. März 2024 beenden wird. Sie wird 
ab 1. April 2024 1. Beigeordnete der Stadt Strausberg. 
 
Im „Dahme-Kurier“ wurde berichtet, dass die von der Gemeindevertretung bestätigte 
Planung für den neuen Lidl-Markt von den Organen des Kreises wegen der geplanten 
Niveaufreien Querung der Bahnlinie abgelehnt wird. Damit gerät das großzügig geplante 
Objekt für die bessere Versorgung der Einwohner ins Wanken. 

Freitag, 24.11.2023 
Die letzte Ausstellung im Jahr 2023 war dem im Frühjahr 2023 verstorbenen Eichwalder 
Fotografiker Norbert Vogel gewidmet. Sie war mit "überall & jederzeit" überschrieben. 
Die Vernissage fand um 19 Uhr in der Eichwalder ALTEN FEUERWACHE statt. 
Kameramann Peter Badel führte mit der Tochter von Norbert Vogel, Anna-Luise, ein 
Gespräch über ihren Vater. Die musikalische Umrahmung gestaltete die Pianistin Gerlint 
Böttcher. Die Vernissage war außerordentlich gut besucht. 
 

Dienstag, 28.11.2023 
Der „Dahme-Kurier“ berichtete auf einer Seite unter der Überschrift: „Ehrenamt unter 
schwierigen Bedingungen“ über die Eichwalder Feuerwehr. Es gibt Unmut unter den 
Kameraden, die mit Sicherheitsmängeln in der bestehenden Wache leben und arbeiten 
müssen. Ein Neubau wird nach ihrer Meinung noch etwa 10 Jahre dauern. 
  
 
 



Dezember 

Freitag, 01.12.2023 
Ein Wunder ist geschehen! An diesem Morgen wurden endlich die Rampen am Bahnhof 
zur öffentlichen Nutzung freigegeben. Zwar kann man noch nicht die Treppe hinauf zu 
Bahnsteig gehen und auch die Treppe von der Bahnhofstraße her kommend ist jetzt 
gesperrt. Aber freie Durchfahrt für Rollstuhlfahrer, Radler, Kinderwagen usw. Sie alle 
gelangen endlich behindertenfrei auf die jeweils andere Seite des Bahnhofes. 
 
Der Bündnisgrüne Regionalverband ZEWS (Zeuthen, Eichwalde, Wildau, Schulzendorf) 
hatte in die ALTE FEUERWACHE eingeladen zu einer Informationsveranstaltung und 
einer Diskussion zum Gebäudeenergiegesetz.  
 
Die Polizei meldete, dass in der Gosener Straße ein PKW von der Fahrbahn abkam, gegen 
zwei Grundstückszäune, eine Straßenlaterne, einen Stromverteilerkasten und zwei 
Hinweisschilder fuhr. Anschließend verließ der Fahrer unerlaubt die Unfallstelle. Über 
das Nummernschild wurde der 55-jährige Fahrer ausfindig gemacht. Der Alkoholtest 
ergab einen Promillewert im Straftatenbereich. Gegen den Fahrer wurde ein 
Ermittlungsverfahren eingeleitet und der Führerschein beschlagnahmt. 
 
Bei einem weiteren Verkehrsunfall in der Uhlandallee fuhr ein Transporter gegen einen 
PKW. Der Sachschaden wurde auf 5.000 Euro geschätzt. Ein Fahrer wurde leicht verletzt.   

Samstag / Sonntag, 02./03.12.2023 
Der Bürgermeister hatte die Senioren des Ortes in die Radelandhalle zur Weihnachtsfeier 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen wurde berichtet über die Entwicklung in Eichwalde, 
die Vorhaben des kommenden Jahres gesprochen und viele persönliche Fragen der 
Senioren beantwortet. Zum Abschluss wurde bei Livemusik das Tanzbein geschwungen. 
 
In der Wochenendausgabe des „Dahme-Kurier“ wurde auf einer halben Seite berichtet, 
dass am Freitag die Rampen am Eichwalder Bahnhof eröffnet wurden. Der 
Bahnhofszugang, bzw. die Personenunterführung ist nun nach vielen Jahren barrierefrei. 
Über Treppen war die Personenunterführung bereits seit Sommer nutzbar. Der Vertreter 
der Bahn hat als Termin für die Fertigstellung des Gesamtprojektes den November 2024 
genannt. Im Sommer 2024 soll der Tunnel nochmals gesperrt werden, um das Oberlicht 
einzubauen und die Wände zu gestalten. Die Wände sollen nun eine Farbgestaltung 
erhalten und nicht gekachelt werden. Die Gestaltung soll sich an die Gestaltung der 
Rampen mit den Motiven angleichen.  
 



Das letzte Konzert des Freundeskreises ALTE FEUERWACHE in diesem Jahr wurde am 
Samstag um 19 Uhr in der ALTEN FEUERWACHE gespielt. Die Violinistin Johanna 
Pichlmaier und der Pianist Frank-Immo Zichner spielten Werke von Ludwig van 
Beethoven, Ernest Bloch, Sergei Prokofjew und Camille Sain-Saëns. Das Duo dankte für 
den vielen Applaus mit zwei Zugaben. 
 
Zum 26. Mal trafen sich die Eichwalder Chöre am 1. Advent in der evangelischen Kirche 
zum gemeinsamen Weihnachtssingen und Musizieren. In diesem Jahr präsentierten sich 
vier Gruppen der Eichwalder Chorgemeinschaft; der katholische und evangelische Chor 
sangen gemeinsam. Pfarrer Hanke übernahm die Begrüßung und erteilte schließlich allen 
Anwesenden den Segen. 
Die Kirche war bis zum letzten Platz besetzt. Natürlich erklang auch die Orgel durch Peter 
Aumeier. Gemeinsam sangen alle Anwesenden "Macht hoch die Tür, die Tor macht weit" 
und "Tochter Zion". Über 1.100,- Euro wurden am Ausgang zugunsten der Tafel 
Deutschland e.V. gesammelt, die hilfsbedürftige Mensch unterstützt. 

Montag, 04.12.2023 
Bei einem Vorfahrtsunfall musste eine 85-jährige Autofahrerin verletzt ins Krankenhaus 
gebracht werden. Das Auto wurde abgeschleppt. 

Dienstag, 05.12.2023 
Die MAZ veröffentlichte auf einer halben Seite einen Artikel unter der Überschrift: „Was 
wird aus dem Ufergrundstück neben der Badewiese?“. Der Vorsitzende und sein 
Stellvertreter des neu gegründeten Wassersportvereins Eichwalde haben ihre Gedanken 
in dem Artikel dargelegt. Sie wollen das Grundstück für die Eichwalder Wassersportler 
nutzbar machen und dabei mit Firmen und anderen Vereinen kooperieren. 
Handlungsfähig können sie aber erst nach einem Beschluss der Gemeindevertretung sein 
und wenn sie einen Pacht- oder Mietvertrag haben. 
 
Der Bürgermeister hatte ehemalige Mitstreiter und Persönlichkeiten aus Eichwalde in die 
ALTE FEUERWACHE eingeladen, um die langjährige Kämmerin und stellvertretende 
Bürgermeisterin Karoline Langner im Rahmen einer kleinen Feier zu verabschieden. Frau 
Langner will sich neuen Herausforderungen stellen und übernimmt ab März 2024 das 
Amt der stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Strausberg.  

Mittwoch, 06.12.2023 
In einem großen Artikel des „Dahme-Kurier“ teilte der Verbandsvorsteher des MAWV, 
Peter Sczepanski, mit, dass die Gebührenerhöhung verschoben wird. Es sollen die Folgen 
der jüngsten Altanschließer-Entscheidung geklärt werden.  



Donnerstag, 07.12.2023 
Der Regionalausschuss traf sich mit seinen Mitgliedern zur Beratung in der Villa Mosaik 
in Eichwalde. 
 
Der Siedlerverein traf sich mit seinen Mitgliedern im Restaurant Santorini zum 
gemütlichen Weihnachtskaffee. Es war die Zeit der Weihnachtsfeiern in allen Vereinen. 

Samstag, 09.12.2023 
Der Berliner Gospelchor unter Leitung von Victor Rodriguez sang in der evangelischen 
Kirche. Das Publikum wurde zu einer weihnachtlichen, stimmungsvollen musikalischen 
Reise eingeladen. Zu dem abwechslungsreichen Programm unter dem Titel „Oh come all 
yojoyful“ gehörten Gospel-Klassiker wie „Joyful Joyful“ und „The First Noel“ und 
Arrangements zu bekannten Weihnachtsliedern. 

Sonntag, 10.12.2023 
Der Kinder- und Jugendchor der Chorgemeinschaft Eichwalde e.V. hatte zu seinem 
Weihnachtskonzert in die Patronatskirche nach Schulzendorf eingeladen. „Weihnachten 
ist auch für dich“ lautete der Titel des Konzertes vor einem vollen Saal begeisterter 
Zuhörer. 
 
Donnerstag, 14.12.2023 
Die Lehrer und Schüler des Humboldt-Gymnasiums hatten die Einwohner von Eichwalde 
in die Aula der Schule zu ihrem großen Weihnachtsprogramm eingeladen. Die Zuhörer 
und Zuschauer in dem voll besetzten Saal waren begeistert von den Vorträgen, 
Theaterstücken und der dargebotenen Musik und dankten mit viel Beifall.  

Samstag, 16.12.2023 
Der Eichwalder Heimatverein e.V. und der Gewerbeverband e.V. haben am 3. Advent 
zum Adventsmarkt in und um die ALTE FEUERWACHE bzw. auf dem Markt- und 
Festplatz eingeladen. Besonders am Nachmittag gab es regen Betrieb in der 
Bahnhofstraße. Manche Geschäfte hatten länger als sonst geöffnet und vor ihren Türen 
kleine Stände aufgebaut. Für die Kinder hatten beide Vereine extra Angebote. Auf der 
Bahnhofstraße herrschte eine echte Weihnachtsatmosphäre bei stiller Musik und 
festlicher Beleuchtung. 
  
Ab 18 Uhr hatte traditionsgemäß hat Peter Aumeier in der evangelischen Kirche zu 
seinem vorweihnachtlichen Konzert auf der Parabrahm-Orgel eingeladen. Es war das 77. 
Konzert auf der Orgel seit ihrer Restaurierung im Jahr 2002. Viele Besucher waren 
gekommen, um sich musikalisch auf das Weihnachtsfest einzustimmen. 



Dienstag, 19.12.2023 
Das Blasorchester Bergermann trat in der evangelischen Kirche mit einem 
weihnachtlichen Konzert auf. Vorgestellt wurde das neu gegründete Jazz-Orchester der 
Musikschule und eine neue Jugendband von Eichwalde.  

Samstag / Sonntag, 23./24.12.2023 
In einem Artikel der MAZ wurde Bennett Fischer, ein junger Eichwalder, vorgestellt, der 
Ehrenämter cool findet. Für sein großes Engagement wurde er bei den jungen Humanisten 
ausgezeichnet. Seine berufliche Perspektive sieht der junge Mann im Sozialbereich. 
 
Die Polizei meldet, dass es zwischen dem 22. und 24. Dezember im Bereich Eichwalde / 
Zeuthen zu insgesamt fünf Einbrüchen gekommen ist. Es wurde großer Schaden 
angerichtet, Bargeld, technische Geräte und ein Tresor mit Inhalt entwendet. Die Spuren 
wurden gesichert und Strafanzeigen gestellt.  

Donnerstag, 28.12.2023 
Im „Dahme-Kurier“ wurde ein großer Artikel veröffentlicht zu den größten Baustellen 
im Landkreis Dahme-Spreewald. Die Bahnbaustellen in Eichwalde und Zeuthen werden 
darin beschrieben als die desaströsesten Vorhaben der vergangenen Jahre. Wie es nun 
weitergehen soll, wird in dem Artikel genannt.  

Freitag, 29.12.2023 
In der MAZ erschien an diesem Tag ein großer Artikel zu den „wichtigsten 
Großbaustellen auf den Straßen 2024“. Dabei ist auch die Sanierung der L401, der 
Zeuthener Straße in Eichwalde genannt. Der Landesbetrieb wird die Ortsdurchfahrt 
grundhaft erneuern, Mulden für Entwässerung herstellen und drei Mittelinseln bauen. 



Nachbemerkungen 
Per 31.12.2023 hatte Eichwalde 6507 Einwohner. An diesem 
Tag lebten 3374 Mädchen und Frauen und 3133 Jungen und 
Männer in Eichwalde. Das sind 58 Einwohner mehr als am 
31.12.2022. 
An der Humboldt-Grundschule lernten mit Stichtag 31.12.2023 
insgesamt 433 Schülerinnen und Schüler in den Klassenstufen 
1 bis 6. 
In der Gemeinde Eichwalde besuchten zum Stichtag 
31.12.2023 insgesamt 245 Kinder die kommunalen Kitas des 
Ortes und 13 Kinder wurden bei Tagesmüttern betreut.  
In privaten Kita-Einrichtungen werden 103 Kinder betreut 
(Waldkita – 23; Kita Jona´s Wal – 52; Kita Pusteblume - 28).  
Darüber hinaus besuchten 260 Schüler den Hort „Bunt-Stifte“ 
der Humboldt-Grundschule. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Eichwalde hatte per 31.12.2023 
insgesamt 38 Kameraden im aktiven Dienst. Mit der 
Jugendfeuerwehr 14 und der Alters- und Ehrenabteilung 13 hat 
die Wehr insgesamt 65 Mitglieder. In der Kid´s Feuerwehr (6 – 
10 Jahre) sind 15 Kinder aktiv. 
Im Jahr 2022 mussten die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr zu 90 Einsätzen ausrücken. In 35 Fällen wurden sie 
zu technischen Hilfeleistungen gerufen, und in 10 Einsätzen 
waren Brände zu löschen.  
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